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50. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Kostenloser RadCheck, 
So., 28. April, Kurpark

XXX
XXXX

Ausstellung Unimog-Museum 
„Alles unter blauem Licht“ 
ab 28. April

Kulturradeln
28. April 2024
13 bis 17 Uhr

Fahrradtour mit 
spannenden Attraktionen

Bad Rotenfels 
bis Ottenau
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• Mini-Kino, Musik

• Jonglage, Theater

• RadCheck, Spielmobil

• Trial Show, Historische Räder

www.kulturrausch-gaggenau.de

gefördert von der Initiative Veranstalter: Kulturbüro
der Stadt Gaggenau

Foto: Stadt Gaggenau
Foto: Die Seenotretter/DGzRS



2   |    GAGGENAUER WOCHE · 25. April 2024 · Nr. 17

Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr im 
Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarckstraße 
6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund 
ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese 
Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - 
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, Freitag 
18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 27./Sonntag, 28. April
Dr. Sucker-Swoboda, Sezanner Straße 62, Malsch 07246 6848

Mittwoch, 1. Mai
Kleintierzentrum Baden-Baden, Hochstraße 16, Baden-Baden 
 07221 35570
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 27. April
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, Gaggenau,  07225 96560

Sonntag, 28. April
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7, Baden-Baden 
(Innenstadt)  07221 30350

Mittwoch, 1. Mai
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau  
 07083 524250

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
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Viele tolle Erlebnisse beim Kulturradeln am 28. April
Zum ersten Mal lädt die Stadt 
Gaggenau im Rahmen der Rad-
KULTUR Baden-Württemberg 
am Sonntag, 28. April, zum Kul-
turradeln ein. Von 13 bis 17 Uhr 
gibt es entlang der Strecke von 
Bad Rotenfels nach Ottenau für 
Radlerinnen und Radler jeden 
Alters viel zu erleben.

Die etwa vier Kilometer lange 
Strecke kann in beiden Rich-
tungen im eigenen Tempo 
befahren werden. Geplant ist 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spiel und Jonglage, 
Musik, Stunts und Kleinkunst. 
Auf das Thema Radfahren 
stimmt eine kleine Ausstel-
lung mit historischen Fahr-
rädern auf dem Hofgut Roh-
wer in Bad Rotenfels ein. Folk 
und Rock spielt dort die drei- 

köpfige Formation Blackwood.
Die Strecke, die auch über die 
beiden ausgewiesenen Fahr-
radstraßen führt, ist gespickt 
mit Angeboten zum Staunen 
und Mitmachen für jedes Alter. 
Da gibt es ein winziges Kino auf 
einem umgebauten Lastenfahr-
rad. Mit seinem kleinen Fahr-
rad-Bilder-Theater erzählt Uwe 
Mayer die Geschichte von der 
Laufmaschine neu. Das Clowns-
Duo Alex und Joshi bringt Jung 
und Alt mit seinen heiteren Be-
trachtungen zum Lachen.

Action-Liebhaber kommen bei 
der Trial-Show der Bike Brothers 
auf ihre Kosten. Wer selbst gern 
aktiv ist, kann die Angebote der 
mobilen Jonglierschule, Henrys 
Dreirad-Zirkus oder des Spiel-
mobils des Vereins „Kindgenau“ 

ausprobieren. Ihre Räder auf 
Verkehrstüchtigkeit überprüfen 
lassen können die Tourteilneh-
mer beim kostenlosen Fahrrad-
Check. Die Gastronomen freuen 
sich auf einen Besuch.
Die Veranstaltung ist auch für 
Gäste von außerhalb mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln gut 
zu erreichen. Das Kulturradeln 

wird in Gaggenau im Rahmen 
der Initiative RadKULTUR des 
Ministeriums für Verkehr Ba-
den-Württemberg gefördert.

Die Mitmachangebote und 
Shows sind für die Teilnehmer 
des Kulturradelns kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

 
Viel zu sehen gibt es beim Kulturradeln. Foto: Bike Brothers

Kostenloser RadCheck am 28. April
Am Sonntag, 28. April, gibt 
es wieder einen kostenlosen 
RadCheck. 

An der Konzertmuschel im Kur-
park Bad Rotenfels bietet die 
Stadt Gaggenau in Zusammen-
arbeit mit der Initiative Rad-
KULTUR Baden-Württemberg 
einen kostenlosen RadCheck 
an. Profis überprüfen die Brem-
sen und Beleuchtung, geben 
bei Bedarf einen Tropfen Öl an 
die Kette und nehmen kleinere 
Reparaturen direkt vor Ort vor. 
Für größere Reparaturen ge-
ben sie eine Empfehlung für die 
Fachwerkstatt. Angeboten wird 
dieser Check von 12 bis 18 Uhr.

 
Wer sein Rad überprüfen 
lassen will, kann am 28. Ap-
ril in den Kurpark kommen.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Jugend meets Politik und Pizza:  
Die Stadt lädt am 2. Mai Erstwähler ein
Fast 1.300 Bürgerinnen und 
Bürger dürfen am 9. Juni wäh-
len. Unter dem Motto „Jugend 
meets Politik und Pizza“ infor-
miert die Stadtverwaltung Erst-
wähler ab 16 Jahren über die be-
vorstehende Kommunalwahl.

Am Donnerstag, 2. Mai, ab 18 
Uhr können Jugendliche und 
junge Erwachsene einige Kan-
didaten für den Gaggenauer 
Gemeinderat kennenlernen 
und mit ihnen sowie mit Ober-
bürgermeister Michael Pfeiffer 
und Bürgermeister Andreas 
Paul ins Gespräch kommen. 
Die Veranstaltung findet in der 
klag-Bühne statt – in entspann-

ter Atmosphäre bei Pizza und 
Getränken.

Die Moderation haben die Ju-
gendreferenten des Landkrei-
ses Rastatt, Valerie Heidenreich 
und Tobias Rupert. Im Fokus 
der Podiumsdiskussion, bei der 
sich die Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen ein Bild von 
den Parteien machen können, 
die bei den Kommunalwahlen 
antreten, stehen Themen, die 
die Jugend betreffen: Freizeit-
angebote, Treffpunkte, Fußball-
Kleinspielfelder, Mobilität, 
Schulradwege, Jugendkultur-
festival und Sicherheit in der 
Stadt.

 
Politik und Pizza gibt es bei der Erstwählerveranstaltung am 2. Mai.
 Foto: Stadt Gaggenau/Pixabay

Zufahrt zum Edeka bald wieder frei: Die Straßenbauarbeiten 
im ersten Bauabschnitt für das Regenüberlaufbecken (RÜB) 
Bäumbachallee werden Ende dieser Woche abgeschlossen. 
Nach dem Umbau der Verkehrsführung am Freitag, 26. April, 
steht die Zufahrt zum Edeka-Markt ab Samstag, 27. April, 
wieder vollumfänglich zur Verfügung. Foto: Stadt Gaggenau
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Ganztagesbetreuung für Grundschulkin-
der aktuell und in Zukunft
„Gaggenau steht im Bereich 
der Ganztagesbetreuung schon 
gut da“, stellte Bürgermeister 
Andreas Paul bei der vergange-
nen Gemeinderatssitzung fest.

In dieser informierte die Ver-
waltung über den Rechtsan-
spruch auf Ganztagesbetreu-
ung für Grundschüler ab dem 
Schuljahr 2026/2027. Ab die-
sem Zeitpunkt hat ein Kind, das 
im Schuljahr 2026/27 oder in 
den folgenden Schuljahren die 
erste Klassenstufe besucht, ab 
dem Schuleintritt bis zum Be-
ginn der fünften Klassenstufe 
einen Anspruch auf eine acht-
stündige Förderung an jedem 
Werktag und für mindestens 
48 Wochen im Jahr. Ab dem 
Schuljahr 2029/30 wird sich der 
Anspruch auf die Kinder aller 
vier Klassenstufen erstrecken.
Für die Stadt Gaggenau be-

deutet dies, dass unter ande-
rem mehr Ferienbetreuung 
angeboten werden muss, da 
der Rechtsanspruch über die 
Unterrichtsphasen der Schulen 
hinausgeht.

Ferienbetreuung wird auch bis-
lang schon an 38 Ferientagen 
an der Hans-Thoma-Schule an-
geboten. Es kann von allen Kin-
dern der Gaggenauer Grund-
schulen genutzt werden. Auch 
weiterhin kann das Angebot 
zentral an einer Schule erbracht 
werden.

Wie Margit Karcher, Leiterin des 
Amtes Ordnung und Soziales, 
erläuterte, stehen die bisher 
genehmigten Ganztagsschu-
len unter Bestandschutz. Sie 
stellte am Montagabend dar, 
welche Angebote es in Gagge-
nau bereits gibt und welche

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-
App bietet die Möglichkeit, 
an Umfragen teilzuneh-
men. Ab diesem Donners-
tag ist folgende Frage eine 
Woche online: Warum be-

suchen Sie die Innenstadt?
Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.

 
Mit dem ersten Schultag stellt sich auch die Frage nach ergänzender 
Betreuung. Foto: pixelio

Fragestellungen im Vorfeld des 
neuen rechtlichen Anspruchs 
nun noch geklärt werden müs-
sen. Dabei ist die Stadt nicht 
nur mit den örtlichen Schulen 
im Gespräch, sondern auch mit 
dem Landkreis, den Nachbar-
kommunen sowie dem Regie-
rungspräsidium und dem Land 
Baden-Württemberg. „Das 
Ganze ist eine sehr komplexe 
Thematik, ein Projekt, das auch 
gut vorbereitet sein will“, stellte 
Karcher gegenüber dem Rats-
gremium fest. Hinzu komme, 
dass nicht an allen Schulen von 
allen Eltern eine umfassende 
Betreuung gewünscht werden 
wird. Das führt dazu, dass be-
reits jetzt unter Umständen ein 
Schulbezirkswechsel nötig ist, 
wenn die wohnortnahe Schule 
das gewünschte Betreuungs-
angebot nicht anbietet. In der 
Folge ergeben sich damit bei-
spielsweise Fragen zur Schü-
lerbeförderung. Ebenso wies 
Karcher darauf hin, dass ergän-
zende kommunale Betreuungs-
angebote auch künftig nicht 
kostenlos sein werden. Zu den 
Herausforderungen zählte die 
Amtsleiterin zudem die Gewin-
nung von Personal. Glücklicher-
weise sei die Stadt aktuell in 
dieser Hinsicht gut aufgestellt.

Wie sieht es aktuell aus?
Derzeit gibt es im Bereich der 
Ganztagesbetreuung in Gag-
genau noch rund zehn Prozent 
freie Plätze. Freie Plätze gibt 

derzeit auch noch ausreichend 
bei der Ferienbetreuung. Nach 
aktuellen Schätzungen des 
Landes ist davon auszugehen, 
dass sich die Nachfrage durch 
den Rechtsanspruch um etwa 
10 bis 20 Prozent erhöhen wird. 
Die Stadt Gaggenau bietet be-
darfsorientiert den Eltern den 
Ganztag an. Es ist geplant, 
den Rechtsanspruch auf voll-
umfänglichen Ganztag an der 
Hans-Thoma-Schule zu erbrin-
gen. Die Stadt arbeitet derzeit 
in einer Arbeitsgruppe mit den 
Schulleitungen an einem für 
Eltern kostenfreien Betreu-
ungsmodell der fünftägigen 
Ganztagsschule mit acht Zeit-
stunden an der Hans-Thoma-
Schule. Dieses Modell kann nur 
bedarfsorientiert umgesetzt 
werden. Die aktuelle Nachfra-
ge bestätigt zum kommenden 
Schuljahr an der Hebelschu-
le eine Erhöhung von derzeit 
drei auf vier Ganztagsgruppen. 
Hier soll baulich nachgesteuert 
werden. Auch die bisher provi-
sorische Küche soll professio-
nalisiert werden.

Stolz ist die Stadt Gaggenau 
auf internes Fortbildungspro-
gramm für ihre Betreuungs-
kräfte. Das Angebot komme 
bei den Mitarbeitern sehr gut 
an, berichtete Margit Karcher, 
dass somit die Kinder wie auch 
die Kräfte selbst von dem Pro-
gramm profitieren.
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Maimarkt mit Krämermarkt vom 10. bis 13. Mai
Rund um den Muttertag gibt 
es in Gaggenau wieder den 
traditionellen Maimarkt mit 
Krämermarkt. Vom 10. bis 13. 
Mai wird wieder viel los sein 
in der Stadt.

Die Stände des Krämermarkts 
laden ab Samstag, 11. Mai, 
zum Bummeln im Bereich der 
Eckenerstraße und der Jahn-
straße ein. Vom hochwertigen 
Ledergürtel über funkelnden 
Modeschmuck bis hin zu Kräu-
tern, Gewürzen und Tee ist viel 
zu haben, was das Herz begehrt. 
Der Maimarkt mit den Fahrge-
schäften beginnt bereits am 
Freitag, 10. Mai, um 16 Uhr auf 
dem Annemasseplatz, wo große 
Fahrgeschäfte auf Wagemutige 
warten. Aber auch für die jünge-
ren Kinder und Jahrmarktfans, 
die die ruhigeren Karussells 
mögen, ist gesorgt. Das klassi-
sche Box-Auto darf ebenso we-
nig fehlen wie das malerische 

Kettenkarussell. Die jüngsten 
Besucher dürften ihren Spaß im 
Kinderflieger haben, die etwas 
Älteren spüren das Kribbeln im 
Bauch, wenn sie den Sky-Jumper 
ausprobieren. Oder eines der 
vielen anderen Fahrgeschäfte, 
die auf dem Annemasseplatz 
für Stimmung sorgen. Wie in 
den vergangenen Jahren wird 
es am ersten Maimarkttag 
zwischen 17.30 Uhr und 18 Uhr 
wieder Freifahrten bei den zahl-
reichen Fahrgeschäften geben. 
Der offizielle Startschuss für den 
Maimarkt fällt am Samstag, 11. 
Mai, um 14 Uhr.
Gastronomen und Gaggenauer 
Vereine bieten Snacks und Spei-
sen für jeden Geschmack an. 
Auf der Grünfläche am Anne-
masseplatz sorgen Bands und 
Musiker für gute Stimmung – 
mit Rock und Pop ebenso wie 
mit unterhaltsamen Melodien 
aus Musical, Film, Klassik und 
Volksmusik.

 
Nützliches und Schönes gibt es auf dem Krämermarkt.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Äpfel und Birnen prägen den neuen Spielplatz Mittlerer Rain in Ottenau
Emsiges Treiben herrscht der-
zeit im Wohngebiet Mittlerer 
Rain in Ottenau: Der alte Spiel-
platz wurde abgerissen, ein 
neuer Ort zum Spielen, Klettern 
und Toben entsteht. Das Motto 
ist leicht abzulesen an roten 
Äpfeln und grünen Birnen, die 
überall an und zwischen den 
naturbelassenen Robinienholz-
Spielgeräten zu erkennen sind.

„Wir haben hier das Thema 
Streuobst thematisiert“, er-
klärt Thorsten Notheis, in der 
Abteilung Umwelt zuständig 
für die Spielplätze der Stadt. 

„Die Streuobstwiesen prägen 
schließlich unsere Landschaft.“ 
Entsprechend werden, wenn der 
Spielplatz fertig ist, auch Apfel- 
und Birnbäume gepflanzt.

Mit Liebe zum Detail
Kinder und ihre Eltern können 
sich auf einen mit viel Liebe 
zum Detail geplanten Klet-
terparcours und Spiral-Obst 
zum Wippen für die Kleinsten 
freuen. Diese steigen nämlich 
auf Apfelschnitze, wenn sie 
hin- und herschaukeln wollen. 
Ein angebissener, überdimen-
sionierter Apfel dient den Er-

wachsenen später als Sitz. Der 
Tunnel, der aus dem Kletter-
häuschen führt, mutet wie ein 
Wurm an, auch die Netzröhre 
könnte eine nachempfundene 
Made sein. Das hauptsächlich 
verbaute Material ist diesmal 
naturbelassenes Robinienholz, 
das aus unterschiedlichen eu-
ropäischen Gegenden kommt, 
zum Teil sogar in Gaggenau ge-
schlagen wurde. Um der Sprei-
selgefahr entgegenzuwirken, 
wurde es geschält, entsplintet 
und sorgfältig abgeschliffen. 
„Der helle Naturton dunkelt mit 
der Zeit noch nach und wird 
silbrig-grau“, erläutert Thors-
ten Notheis. Eingefasst wird 
der Spielplatz mit Zierjohan-
nisbeersträuchern.
Der Untergrund wird aus Sand 
bestehen. Anfang Mai wird das 
Material mit Silowagen auf den 
Spielplatz, der aus mehreren 
Ebenen besteht, geblasen. Die 
Spielgeräte sind so konzipiert, 
dass bei Bedarf auch größere 

Fahrzeuge auf den Spielplatz 
fahren können, etwa, wenn 
Wartungsarbeiten vorgenom-
men werden müssen.

Zunächst spenden  
Ahornbäume Schatten
An die Beschattung des Spiel-
platzes ist gedacht: Solange die 
jungen Bäume noch wachsen 
und ihr Schatten noch nicht 
weit genug reicht, werden an 
der Straße entlang drei etwa 
sieben Meter hohe Ahornbäu-
me in Kübeln an den Spielplatz 
gestellt. „Der Kleinkinderbe-
reich hat noch viel natürlichen 
Schatten“, betont Thorsten 
Notheis.
Bis der Spielplatz Mittlerer Rain 
benutzt werden kann, dauert es 
noch ein paar Wochen. Derzeit 
werden die letzten Löcher auf-
gefüllt, Anfang Mai kommt der 
Sand, und dann muss der Rasen 
noch anwachsen. Spätestens 
Anfang Juni soll der Spielplatz 
eröffnet werden.

 
Auf dem Spielplatz Mittlerer Rain in Ottenau wird das Thema 
Streuobst liebevoll umgesetzt. Foto: Stadt Gaggenau

Wochenmarkt schon am 30. April
Da der Feiertag „Tag der Ar-
beit“ (1. Mai) in diesem Jahr 
auf einen Mittwoch fällt, 

wird der Wochenmarkt vor-
verlegt. Er findet am Diens-
tag, 30. April, statt.

!
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Der Abend wird zum Feier-Abend: After-Work-Party am 2. Mai
DJ Schorle (Manuel Weber) aus 
Gaggenau sorgt am Donners-
tag, 2. Mai, auf dem Marktplatz 
für Stimmung. Dann steigt 
nämlich die erste von insge-
samt drei After-Work-Partys 
in Gaggenau.

Die Werbegemeinschaft „Le-
bendiges Gaggenau e. V.“ will 
mit dieser neuen Reihe den 
Abend zum Feier-Abend ma-

chen. An drei Donnerstagen, 2. 
Mai, 6. Juni und 4. Juli, von 17 
bis 22 Uhr, heißt es: Musik von 
verschiedenen DJs aus der Re-
gion, Liegestühle, Leute treffen. 
Die Bewirtung übernehmen im 
Wesentlichen örtliche Vereine. 
Zum Start am 2. Mai auf dem 
Marktplatz sind mit dabei der 
Fußballverein Hörden, KINDge-
nau und der Harmonika-Spiel-
ring Bad Rotenfels sowie Pola-

Pola-Express. An diesem Abend 
geben die 90er und 2000er das 
musikalische Motto vor, aufge-
legt von DJ Schorle. Die Veran-
staltung wird gefördert vom 
Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg. Unterstützt 
wird die Reihe zudem von den 
Stadtwerken Gaggenau und 
der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau.

 
Noch sind die Stühle leer. Am 2. 
Mai laden sie aber zum Sitzen 
ein. Foto: Stadt Gaggenau

„Hut ab“: Jugendliche ziehen 72-Stunden-Aktion durch
Das Wetter hätte kaum schlech-
ter sein können für die bundes-
weite 72-Stunden-Aktion der 
Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). Dennoch arbeiteten 
die Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen an ihren 
Projekten – oftmals im Freien. 
Die Stadt Gaggenau freut sich 
über Hochbeete und freundlich 
gestaltete Sitzmöglichkeiten an 
der Unterkunft für Geflüchtete 
beim Traischbachstadion, ge-
staltet von einer Gruppe der 
Seelsorgeeinheit Gaggenau.

„Hut ab“, sagte Bürgermeis-
ter Paul bei seinem Besuch 

am Freitag bei strömendem 
Regen. „Dass ihr das so durch-
zieht, um anderen eine Freude 
zu machen, finde ich toll!“ Dort 
arbeitete die Gruppe an drei 
Hochbeeten und Sitzmöbeln. 
Dies war ein sogenanntes „Get-
it“-Projekt: Die Gruppe wusste 
vorher nicht, welche Aufgabe 
sie bekommen würde. Die etwa 
30 Mitwirkenden organisier-
ten alles selbst und freuten 
sich auch über viele Spenden. 
Ein paar junge Bewohner hal-
fen ebenfalls tatkräftig mit. 
Am Sonntagmittag schließ-
lich konnten sie das Projekt 
übergeben: Liebevoll bemalte 

Hochbeete und ebenso bunt 
gestaltete Bänke zum Sitzen. 
„Die Bewohner freuen sich 
riesig“, erklären Annika Weber 
von der Abteilung Gesellschaft 
und Familie und Unterkunfts-
betreuerin Jasmine Amidzic. 
„Sie hatten schon Ideen, was 
sie in den Kästen anpflanzen 
wollen, zum Beispiel Zucchini 
und Salat.“

Der offizielle Startschuss fiel 
am Donnerstag um 17.07 Uhr 
– und am Sonntag, genau 72 
Stunden später, sollten die 
Projekte abgeschlossen sein. 
Aus der Seelsorgeeinheit Ot-
tenau war ebenfalls eine Grup-
pe am Werk. Sie arbeitete an 
einer Outdoor-Werkstatt für 
Kinder am Kindergarten St. 

Antonius in Ottenau und freu-
te sich über einen Besuch des 
Oberbürgermeisters Michael 
Pfeiffer, der auch das Projekt 
beim Traischbachstadion in 
Augenschein nahm und am 
Verkaufsstand der Lebenshilfe 
im CAP-Markt vorbeischaute. 
Dieser war ebenfalls im Rah-
men der 72-Stunden-Aktion 
aufgebaut.

OB Pfeiffer erklärte zur Eröff-
nung der 72-Stunden-Aktion 
des Dekanats Rastatt: „Die 
Menschen werden sich über 
das, was ihr macht, sehr freu-
en.“ Auch die Projekte von der 
letzten Aktion vor fünf Jahren 
werden noch gern genutzt. Die 
Schirmherrschaft hatte Landrat 
Professor Christian Dusch.

 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Hochbeete und Sitzgelegen-
heiten entstanden. Foto: Stadt Gaggenau

 
Bürgermeister Paul besucht die Mitwirkenden. Diese arbeiteten 
trotz des Regens beharrlich weiter. Foto: Stadt Gaggenau

21. Baden-Classic am 26. und 27. April: Interessante Autos auf der Strecke
Die Baden-Classic ist zurück. 
Am Freitag und Samstag, 26. 
und 27. April, präsentiert der 
MSC Bernstein im ADAC den 
56 teilnehmenden Teams er-
neut die schönsten Strecken 
im Nordschwarzwald und in 
der Rheinebene.

Der Startschuss fällt am Frei-
tag um 12 Uhr auf dem Gagge-
nauer Marktplatz. Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer schickt 
die Autos im Minutentakt auf 
die Strecke. Armin Stump, 

Sprecher des MSC, informiert 
die Zuschauer über die Teams 
und ihre historischen Fahrzeu-
ge. Die Teilnehmer kommen 
aus Deutschland, Frankreich, 
der Schweiz und Kanada. Die 
Autos stammen aus den Bau-
jahren 1947 bis 2000. Unter 
anderem startet ein Porsche 
914 aus dem Jahr 1973, der als 
Elektroauto komplett neu auf-
gebaut wurde. Die Baden-Clas-
sic wird vom MSC Bernstein im 
ADAC ausgerichtet. Das Fahr-
leitungsteam, bestehend aus 

Bernhard Hornung und Micha-
el Kraft, ist immer auf der Su-
che nach schönen Strecken für 
die Teams, die mit ihren liebe-
voll gepflegten Oldtimern die 
beiden Tage in vollen Zügen 
genießen können. Etwa 100 
Helfer sind im Hintergrund 
und auf der Strecke im Einsatz. 
Am Samstag findet die Veran-
staltung mit dem Rundkurs in 
Michelbach ihren Höhepunkt. 
Danach geht es in die Wiesen-
talhalle, wo um ca. 20 Uhr die 
Siegerehrung stattfindet.

 
Mit etwas Glück erwischt man 
ein tolles Fotomotiv, wenn die 
alten Autos durch den Schwarz-
wald fahren.
 Foto: Roland Bittmann
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Umwelt-Exkursionen: Gesundheitswanderung am 14. Mai
Bei einer Gesundheitswan-
derung mit Klaus Fiedler (Ge-
sundheitswanderführer) wird 
am Dienstag, 14. Mai, von 10 
bis 12.30 Uhr die Bewegung an 
der frischen Luft mit Übungen 
zur Steigerung von Fitness und 
Entspannung verknüpft. 

Auf überwiegend schmalen 
und schönen Waldpfaden 
geht es zur Echlehütte hinauf 

und auf der Murgleiter mit fri-
schem Schwung zurück zum 
Ausgangspunkt. Unterwegs 
machen wir Übungen zur Mo-
bilisation, Stressabbau, Medita-
tion, Kräftigung, Stärkung des 
Gleichgewichts, Koordination 
und Dehnung – teilweise mit 
Bäumen oder Partner und im-
mer mit viel Spaß. Bitte feste 
Schuhe, ausreichend Getränke 
und bequeme, dem Wetter an-

gepasste Kleidung mitbringen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Waldseebad. 
Kosten 2,50 Euro pro Person 
(Überweisung erforderlich, keine 
Barzahlung vor Ort). Veranstal-
ter ist die städtische Umweltab-
teilung.

Anmeldung bis 30. April unter 
https://www.gaggenau.de/
umweltexkursionen

Veranstaltungen vom 25. April bis 5. Mai
Donnerstag, 25. April
15 bis 16 Uhr, Vorlesen und Er-
zählen mit „Onilo“, ab drei Jahre, 
Stadtbibliothek

Freitag, 26. April
12 Uhr, Baden-Classic, Start der 
Geschicklichkeitsfahrten von 
Oldtimern durch den Schwarz-
wald, Marktplatz Gaggenau, 
Veranstalter: MSC „Bernstein“
18 Uhr, Abendführung durch 
Winkel, Treffpunkt: Literarisches 
Schnapsschränkchen, Veranstal-
ter: AKTF
20 Uhr, Murzarellas Music-Pup-
pet-Comedy - Bauchgesänge … 
ab in die zweite Runde, klag-
Bühne, Gaggenau, Veranstalter: 
Rantastic GmbH

Samstag, 27. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
8 Uhr, Baden-Classic, Geschick-
lichkeitsfahrten von Oldtimern 
durch den Schwarzwald, gegen 
20 Uhr Siegerehrung, Wiesental-
halle Michelbach, Veranstalter: 
MSC „Bernstein“
9 Uhr, Hits für Kids, Fußgän-
gerzone, vor der Kirche St. Jo-
sef, Veranstalter: Harmonika-
Vereinigung Gaggenau
9 Uhr, Mehrgenerationenfrüh-
stück im Helmut-Dahringer-
Quartiershaus, Veranstalter: 
Seniorenrat
10 bis 14.30 Uhr, Hofflohmarkt 
am Hummelberg, bei mehr als 
20 Höfen. Veranstalterin: Carina 
Benkler
19.30 Uhr, Kirchenkonzert, Pfarr-
kirche Maria Hilf Moosbronn, 
Veranstalter: Musikverein „Har-
monie“ Freiolsheim
20 Uhr, First Cream - allererste 

Sahne! - Heimspiel, klag-Bühne, 
Gaggenau, Veranstalter: Rantas-
tic GmbH

Sonntag, 28. April
10 Uhr, Eröffnung der Sonder-
ausstellung: Alles unter blauem 
Licht, Unimog-Museum
10.30 Uhr, 12. Grenzweg-Wande-
rung, Treffpunkt: Naturfreunde-
haus Moosbronn, Veranstalter: 
AKTF
13 bis 17 Uhr, Kulturradeln von 
Bad Rotenfels bis Ottenau, Ver-
anstalter: Kulturbüro
14 Uhr, Internationales Kinder-
fest, Jahnhalle Gaggenau, Ver-
anstalter: Türkischer Schul- und 
Elternverein
16.30 Uhr, Kirchenkonzert des 
MV Bad Rotenfels, Pfarrkirche 
„St. Laurentius“

Dienstag, 30. April
18 Uhr, Walpurgisnacht beim 
DRK Ortsverband Gaggenau-Ot-
tenau, vor dem DRK-Gerätehaus, 
Rudolf-Harbig-Str. 14
19 Uhr, 49. Maifest des Musik-
vereins Michelbach, Wasser-
hochbehälter, Rosäckergasse 
11, Michelbach

Mittwoch, 1. Mai
10 Uhr, Geißenhock bei der Kul-
turhalle Bad Rotenfels, Festplatz, 
Veranstalter: Gaißstatt-Geiß
10.30 Uhr, Maihockete beim 
Sportplatz Hörden, Veranstal-
ter: FV 1923 Hörden
10.30 Uhr, Maihock in der Klein-
tierzuchtanlage Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Kleintierzuchtver-
ein 1909
10.30 Uhr, Maifest des Musikver-
eins Michelbach, Wasserhoch-
behälter

11 Uhr, Maipicknick im Salzwie-
sental Selbach, Jagdhütte, Ver-
anstalter: MV Selbach
11 Uhr, Maihock am Clubhaus 
Ottenau, Berlinerstr. 4, Veran-
stalter: Ottenauer Motorrad-
freunde
11 Uhr, Maihockete an der Sofi-
enhütte am Eichelberg, Veran-
stalter: MV „Eichelberg“ Ober-
weier

Donnerstag, 2. Mai
14 Uhr, Internetcafé, Altes Rat-
haus Ottenau, Veranstalter: 
Seniorenrat
17 Uhr, After-Work-Party in der 
Innenstadt, Veranstalter: City-
Management
19 Uhr, Vortrag: Bienenfreundli-
che Pflanzen in der Imkerschule 
Gaggenau, Veranstalter: Bezirk-
simkerverein

Freitag, 3. Mai
17 Uhr, Dorfhock der Jugendfeu-
erwehr Bad Rotenfels, Brunnen 
in der Rathausstr., Veranstalter: 
FFW Bad Rotenfels
18.30 Uhr, Stubenabend mit Ali-
cia Rohnacher, Heimatmuseum 
Michelbach, AUSVERKAUFT

Samstag, 4. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz Gaggenau
10 Uhr, Wandertour: Eichel-
berg - Tor zum Murgtal, ab 
Lindenbrunnen Michelbach, 

Veranstalter: Wanderführer 
Michael Kohlbecker
10 Uhr, Fitness-Festival auf dem 
Gelände des Unimog-Museums, 
Veranstalter: SG Stern Gagge-
nau
15.30 Uhr, Konrad Stöckel - 
Wenn‘s stinkt und kracht, ist‘s 
Wissenschaft - Umwelt, Jahn-
halle, Gaggenau, Veranstalter: 
Kulturbüro
18 Uhr, Konzert in der Merkur-
halle, Veranstalter: MV „Harmo-
nie“ Ottenau
20 Uhr, Carmela De Feo - groß! 
blond! erfolgreich!, klag-Bühne, 
Gaggenau, Veranstalter: Rantas-
tic GmbH, AUSVERKAUFT

Sonntag, 5. Mai
11 Uhr, Wallfahrt der Pfarrge-
meinde St. Laurentius nach 
Mossbronn, Pfarrkirche Maria 
Hilf, Veranstalter: Kath. Kirchen-
gemeinde Gaggenau
17 Uhr, Konzert in der Kirche 
St. Michael Michelbach, Veran-
stalter: Harmonika-Orchester 
Michelbach
18 Uhr, Gitarren-Soirée im Hir-
tenhaus Michelbach, Veranstal-
ter: Förderverein

Sonderausstellung „Unter blau-
em Licht“ vom 28. April bis Ende 
April 2025, Eröffnung 28. April, 
Öffnungszeiten: Di., bis So.,  
10 bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

 
Auch Übungen zum Stressab-
bau lernen Teilnehmer auf 
der Gesundheitswanderung.  
 Foto: Stadt Gaggenau
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LEADER-Aktionsgruppe  
startet Projektaufruf für Kleinprojekte
In der LEADER-Region Mittel-
baden Schwarzwaldhochstraße 
können im Rahmen des Regi-
onalbudgets wieder Kleinpro-
jekte zur Förderung eingereicht 
werden. 

Der Aufruf richtet sich an priva-
te Antragsteller wie Privatper-
sonen, Kleinstunternehmen mit 
weniger als zehn Mitarbeitern 
und weniger als 2 Mio. Euro Jah-
resumsatz, Vereine und öffent-

liche Antragsteller (Kommunen, 
Kirchen, sonst. Personen oder 
Körperschaften öffentlichen 
Rechts. Anträge können bis 
Sonntag, 19. Mai, eingereicht 
werden an folgende Adresse: 
Regionalentwicklung Mittel-
baden Schwarzwaldhochstraße 
LEADER, Friedrichstraße 7, 77815 
Bühl, E-Mail p.wagner@leader-
mittelbaden.de. 
Informationen: Telefon 07223 
99 33 99-3 oder -2.

Online-Seminar:  
„Kaffee und Gesundheit“
„Kaffee und die Gesundheit - 
welche Wirkung hat Kaffee auf 
unseren Körper?“ 

Diese Frage steht im Mittel-
punkt einer Online-Veranstal-
tung des Ernährungsforums 

des Kreis-Landwirtschaftsamts 
am Dienstag, 30. April, um 18 
Uhr. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Anmeldung über den 
Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-
bw.de

Erlebnistag  
auf Umweltbildungsstation am 5. Mai
Zum Saisonstart öffnet der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb (AWB) 
des Landkreises Rastatt am 
Sonntag, 5. Mai, die Türen sei-
ner Umweltbildungsstation 
auf dem Gelände der Entsor-
gungsanlage „Hintere Dollert“ 
in Oberweier.

Bei diesem Erlebnistag lädt der 
AWB pädagogische Fachkräfte, 
Eltern und Kinder dazu ein, Sta-
tionen rund um die Thematik 
Abfallvermeidung, Abfalltren-
nung und Ressourcenschonung 
auf der Umweltstation zu er-
kunden. Eltern, Lehrkräfte und 
Erzieher können sich vor Ort 
über die pädagogischen Ange-

bote der Umweltbildungssta-
tion informieren. Kinder und 
Schüler können sich an den 
Stationen neues „Müll-Wis-
sen“ aneignen. Beispielsweise 
erleben sie auf dem Barfuß-
pfad verschiedene Stoffarten 
und auf dem Müllfriedhof die 
Verrottungs- und Zersetzungs-
prozesse hautnah. In einem 
umfunktionierten Container 
kommt bei Kurzvideos zur Ab-
fallentsorgung Kinoatmosphä-
re auf. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Info: unter www.ubs-landkreis-
rastatt.de oder unter Telefon 
07222 381-5555.

Klausurtagung der Städte und  
Gemeinden mit dem Landkreis  
bringt intensiven Austausch
Oberbürgermeister und Bürger-
meister des Landkreises Rastatt 
sowie Landrat Dr. Christian 
Dusch mit seinen Führungs-
kräften trafen sich dieser Tage 
zu einer zweitägigen Klausur-
tagung. 

Die Veranstaltung bot eine 
Plattform für den Austausch 
über aktuelle Herausforde-
rungen und Zukunftspers-
pektiven des Landkreises. Im 
Vordergrund standen die ak-
tuellen Themen, die Erfüllung 
des Ganztagsanspruchs in 
Schulen, die Umsetzung von 
Vergaberecht und die gerechte 
Verteilung von Geflüchteten in 
der Anschlussunterbringung 
in den Städten und Gemein-
den wurden diskutiert. Ferner 

wurde auch die Aufwertung der 
Natur und Umwelt, Ausgleichs-
maßnahmen und das Führen 
eines Ökokontos vorgestellt. 
Die Deutsche Telekom hat sich 
verpflichtet, den Ausbau des 
Mobilfunknetzes voranzutrei-
ben. Zur genauen Umsetzung 
referierte der Kommunalbeauf-
tragte der Deutsche Telekom, 
der einen sukzessiven Ausbau 
des Mobilfunks in unserer Re-
gion zusicherte. Hierzu werden 
die Städte und Gemeinden die 
Verwendung kommunaler 
Flächen und Gebäude prüfen. 
Beim Thema Bürokratieabbau 
waren sich alle einig, dass die-
ser unbedingt notwendig ist, 
um die vielfältigen Aufgaben 
ordentlich und zügig erledigen 
zu können.

Bad Herrenalb dankt Manfred Reufsteck
Für sein vieljähriges und außer-
gewöhnliches Engagement am 
Bernstein würdigte die Stadt 
Bad Herrenalb nun den Gagge-
nauer Manfred Reufsteck mit 
einer Plakette an der Bernstein-
hütte.

1994 entwickelte Reufsteck 
eine Panoramatafel für den 
Gipfelfels des Bernsteins mit 
vielen geografischen und natur-
kundlichen Informationen. Die 
große Resonanz motivierte ihn, 
sich weiter für den Bernstein zu 

engagieren. So veranstaltete 
er immer wieder geologisch-
naturkundliche Exkursionen 
zum Bernstein, hielt Bildvor-
träge und veröffentlichte Be-
schreibungen. Sein Ziel, dieses 
für die Region einzigartige Na-
turgebilde auch für zukünftige 
Generationen unversehrt zu 
erhalten. So sammelte er vor 
Ort auch immer wieder Müll 
ein und sorgte für freie Sicht 
an dem im Jahr 2008 zum Na-
turdenkmal erklärten Bernstein.
Für seine Herzensangelegen-

heit „Bernstein“ ist der mitt-
lerweile 88-jährige Manfred 
Reufsteck über 80-mal im Jahr 
mit seinem E-Bike oder zu Fuß 
auf diesem Berg.

Am 19. April brachte die Stadt 
Bad Herrenalb in der Bernstein-
Hütte nun eine dankende Pla-
kette an, um den ehrenamtliche 
Einsatz in der freien Natur von 
Manfred Reufsteck zu würdi-
gen. Sein Engagement und 
seine Leistungen haben eine 
nachhaltige Wirkung hinter-

lassen, heißt es vonseiten der 
Stadt Bad Herrenalb.

 
Eine neue Plakette weist auf 
das Engagement von Manfred 
Reufsteck hin.  
 Foto: Manfred Reufsteck

Kanalsanierung Hördener Straße/ 
Klingelbergstraße in Hörden
Aufgrund von Sanierungs- und Um-
bauarbeiten im Kanalnetz kommt 
es im Kreuzungsbereich Hördener 
Straße/Ecke Klingelbergstraße der-
zeit zu Behinderungen. 

Der Bahnübergang und der Kreu-
zungsbereich sind für rund zwei 
Monate voll gesperrt. Für Fußgän-
ger bleibt der Übergang fußläufig 
über den Gehweg passierbar. Eine 
Umleitung für die Verkehrsteil-

nehmer wird großräumig ausge-
schildert. Die Bauarbeiten sollen 
bis zum Beginn des Sommers ab-
geschlossen sein. Die Stadt bittet 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis. Es wird alles dar-
an gesetzt, die Beeinträchtigungen 
und Störungen auf ein Minimum zu 
beschränken. Für weitergehende 
Fragen zur Baumaßnahme steht 
Klemens Glaser (Abteilung Tiefbau), 
Tel. 07225 962-562, zur Verfügung.

Bürgerbüro mit Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.:   962-444
Fax.:   962-445
E-Mail: 
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin:  Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag  7 bis 12 Uhr
Mittwoch  8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 12 Uhr
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Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com

First Cream spielt am 27. April  
in der klag-Bühne
Live-Musik vom Feinsten ver-
spricht schon der Name: Die 
Coverband First Cream tritt am 
Samstag, 27. April, ab 20 Uhr in 
der klag-Bühne auf.

Hannes Merkel (Gitarre), 
Maurice Spiller (Gitarre), Nils 
Heinze (Schlagzeug), Lennard 
Wegst (Bass) und Lutz Merkel 

(Keyboard) bilden den musika-
lischen Kern der Band. Als „Sah-
nehäubchen“ macht Sängerin 
Lea Würz mit ihrer gefühlvollen, 
aber auch rockigen Stimme die 
Band perfekt. 
Tickets unter www.rantastic.
com und www.reservix.de an 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und an der Abendkasse.

Wenn erwachsene Kinder an Krebs erkranken: Selbsthilfegruppe geplant
Noch gibt es in der Region Mit-
telbaden keine Selbsthilfegrup-
pe für Eltern, deren erwachsene 
Kinder an Krebs erkrankt sind.

Die Kontaktstelle für Selbsthilfe 
im Landratsamt Rastatt greift 
den Impuls eines Elternpaares 
auf und wendet sich an Be-
troffene aus dem Raum Bühl, 
Baden-Baden und Rastatt, ihr 

Interesse zur Gründung einer 
solchen Gruppe anzumelden. 
Bei ausreichender Nachfrage 
wird ein erstes unverbindliches 
Treffen stattfinden.
Die Selbsthilfegruppe soll ein An-
gebot für betroffene Mütter und 
Väter sein, die „Unterstützung 
für die Seele“ brauchen. Nicht nur 
die betroffenen Krebspatienten 
müssen mit der Diagnose und 

den anschließenden Therapien 
zurechtkommen, auch die Eltern 
leiden mit und fühlen sich durch 
die lebensbedrohliche Erkran-
kung ihrer Tochter oder ihres 
Sohnes tief betroffen. Verwand-
te oder Freunde können mit der 
Erkrankung oft nicht umgehen 
oder vermeiden sogar, über das 
Thema zu sprechen. Daraus er-
gibt sich für betroffene Eltern 

das Gefühl, alleine dazustehen 
und unverstanden zu sein. Alle 
Anfragen werden vertraulich 
behandelt.

Information und Anmeldung 
über die Kontaktstelle für 
Selbsthilfe beim Landratsamt 
Rastatt, Telefon 07222 381-2376 
oder per E-Mail an 
selbsthilfe@landkreis-rastatt.de. 

Kultur

Kulinarisches Konzert am 4. Mai
Nichts ist so stetig wie der 
Wandel: Das ist auch in den 
Musikvereinen deutlich zu spü-
ren. Was können Vereine tun, 
um Kinder und Jugendliche für 
die Musik zu begeistern?

Gemeinsames Musizieren kann 
Spaß machen und ein Ausgleich 
sein. Wie können Mitglieder 
trotz Alltag im Verein gehal-
ten werden? Dazu haben sich 
die Organisatoren einige Ge-
danken gemacht und sich auf 
ein neues Konzept geeinigt. Am 
Samstag, 4. Mai, präsentiert der 
Musikverein Harmonie Ottenau 

ein breites Repertoire von ro-
mantischen Klängen über span-
nungsgeladene Filmmusik und 
temperamentvollen Melodien 
aus Italien. Am Konzertabend 
werden zudem typische Lecker-
bissen aus der italienischen Kü-
che serviert. Das Konzert „Bella 
Italia“ findet um 18 Uhr in der 
Merkurhalle Ottenau statt. Ein-
lass ist um 17 Uhr. 

Karten für 12 Euro sind erhält-
lich in der Bäckerei Pfistner, bei 
Raumausstattung Hirth, bei al-
len aktiven Musikern und unter 
tickets@musikvereinottenau.de.

 
Dass gemeinsame Musik Spaß macht, wird beim Konzert am 4. Mai 
zu spüren sein. Foto: MV Harmonie Ottenau

Impressum
GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!

Herausgeber, Druck und Verlag
NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für die 
amtlichen Bekanntmachungen

Georg Feuerer, Stadt Gaggenau, 
Haupstraße 71, 76571 Gaggenau

Verantwortlich für den Textteil
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Verantwortlich für den 
Anzeigenteil

Klaus Nussbaum 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Anzeigenberatung/ 
-verkauf

Außenbüro Ettlingen
Tel.: 07243 5053-0, Fax: 07243 5053-10
ettlingen@nussbaum-medien.de

Vertrieb
G. S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2 
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 69240
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Sportpiktogramme
©DOSB/Sportdeutschland

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 27. April, 9 bis 13 Uhr
Harmonikavereinigung Gaggenau verkauft Kuchen.
„Hits für Kids“: Die Tastenkiller stellen sich vor.

Vorgezogene Annahmeschlüsse für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für  
die Gaggenauer Woche ist für  
KW 18 am Montag, 29. April, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint 
am Donnerstag, 2. Mai.

Der Annahmeschluss für  
die Gaggenauer Woche ist für  
KW 19 am Montag, 6. Mai, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 8. Mai.

Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Neuerscheinungen 
im Blanvalet Verlag

Maas, Rüdiger
Generation arbeitsunfähig, 
2024
319 S.
ISBN 978-3-442-31739-4
SY: Gcm
Der Bestseller-Autor und Psycho-
loge Rüdiger Maas ist Deutsch-
lands bekanntester Generati-
onenforscher und beschreibt 
hellsichtig, wie Generationen 
von unterschiedlichen Denk-
mustern geprägt werden und 
welchen Einschnitt die digitalen 
Medien gebracht haben. 

 Foto: Blanvalet Verlag

Neu im Kosmos Verlag

Mischitz, Vero
Birding für Ahnungslose, 2024
135 S.: zahlr. Ill. (farb.). 
ISBN 978-3-440-17832-4
SY: Uhn 23
Mit Bildern im Comicstil führt 
das Buch in die Kunst der Vogel-
beobachtung ein. Mit Charme 
und Witz erklärt die Autorin, 
eine Biologin, Birding als Hob-
by und zeigt Grundlagen für 
eine erfolgreiche Bestimmung.

 Foto: Kosmos Verlag

Neues aus dem Kösel Verlag

Lütz, Manfred
Der Sinn des Lebens, 2024
365 S.: Ill.
ISBN 978-3-466-37310-9
SY: Rfo
Die Frage nach dem Sinn des Le-
bens beschäftigt Manfred Lütz 
schon sein ganzes Leben. Hier 
versucht er ihr auf dem Wege 
der römischen Kunst nahezu-
kommen.

 Foto: cbj Verlag

Neuheit im EMF Verlag 

Meiwes, Anna
Mama ohne Drama - 
ein Mamifest, 2024
143 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-2146-5
SY: Ngk 7
Um als Mama nicht auf der 
Strecke zu bleiben, hat Ent-
spannungstherapeutin und 
Achtsamkeits-Trainerin Anna 
Meiwes Informationen und 
Übungen für mehr Mama-
Glücksimpulse, Achtsamkeit 
und Dankbarkeit verfasst! 

 Foto: EMF-Verlag

Neu im cbj Verlag

Fröhlich, Nicole
Der Club der wütenden Fünf, 
2022
316 S.
ISBN 978-3-570-16637-6
SY: 5.2
Nach dem Tod ihrer Oma lan-
det Lara in einer schnöseligen 
Pfl egefamilie, und wechselt auf 
eine teure Privatschule. Zu allem 
Überfl uss steckt man sie dort 
auch noch in ein soziales Pro-
jekt - den „Club der wütenden 
Fünf“ Ab 13.

 Foto: cbj Verlag

Neuerscheinung 
im Penguin Verlag

Haft, Jan
Meine Wiese, 2024
55 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-328-30183-7
SY: 4.3 Natur
Raschelnde Gräser, leuch-
tend bunte Blüten, tanzende 
Schmetterlinge, summende 
und brummende Insekten: Nir-
gendwo ist die Vielfalt größer 
als auf der Wiese. Ab 6.

 Foto: Penguin Verlag

Neuheiten im Tulipan Verlag

Pannen, Kai
Verflixt und abgetaucht, 2024
98 S.: Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-86429-627-7
SY: 4.1
Die einsame Insel von Bisy und 
Karl-Heinz wird von einer Horde 
Touristen gestürmt. Da bleibt 
den beiden Freunden nur die 
Flucht aufs offene Meer. Doch 
ist der Wasserspinnen-Kapi-
tän, der sie auffi scht, wirklich 
so freundlich wie es scheint?

 Fotos: Tulipan Verlag

Huppertz, Nikola
Kusinenkram und Kunforak, 
2024
149 S.: Ill. 
ISBN 978-3-86429-613-0
SY: 5.1
Die besten Kusinen Freya und 
Sofi e haben eine eigene Ge-
heimsprache erfunden, die sie 
in ihrem hochgeheimen Wör-
terbuch festhalten und vor
Sofi es Bruder verstecken. Ab 7.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 7.5.2024, um 17:00 Uhr, findet im Bürgersaal 
des Rathauses Waldbronn, Marktplatz 7, eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt.
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Hochwasserschutz an der Alb;
 Information durch Vertreter der Stadt Ettlingen
2.  Bekanntgaben
3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2023

4.  Feststellung des Wirtschaftsplanes 2024
5.  Allgemeine Finanzprüfung 2017 – 2022:
  Unterrichtung der Verbandsversammlung nach § 18 GKZ i.V.m. 

§ 114 GemO
6.  Information über die Entwicklung der Abwasserabgabe
7.  Verschiedenes

gez. Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

ZUHAUSE GESUCHT
Die zwei fünf Jahre alten Spitz-
Mix-Chihuahuas suchen ge-
meinsam ein neues Zuhause. 
Info, Tel. 0171 9758473.
Die sieben Jahre alte Border-
Mix-Dame Maya sucht ein 
neues Zuhause, da ihr Herr-
chen leider verstorben ist. 
Sie kommt gut mit anderen 
Hunden aus und wünscht ein 
ruhiges Zuhause, gerne mit 
einem Garten.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

PARTEIEN

CDU
„Mitreden“ Aktion der Frauen Union
Am 13. April fand zum 4. Mal die landesweite Umfrageaktion „Mit-
reden“ der Frauen Union-Baden-Württemberg statt. An der Aktion 
beteiligten sich in diesem Jahr Teams aus 35 Städten und Gemein-
den von Rheinfelden im äußersten Südwesten bis Heilbronn im 
Norden. Auch die Frauen der CDU-Gaggenau waren wieder dabei. 
Wir haben gemeinsam mit den Kandidatinnen für die Kommu-
nalwahl, in der Fußgängerzone in Gaggenau die Frauen zu ihren 
Wünschen, Ideen, Anliegen, aber auch Kritik insbesondere an den 
kommunalen Verhältnissen befragt. Wir wollten den Frauen die 
Gelegenheit geben, sich spontan und ungeschminkt zu äußern, so 
die CDU Vorsitzende Sabine Arnold. Ein großer Bogen an Themen 
von Grundsteuerreform, Klimaschutz bis hin zur Schaffung von 
mehr Kurzzeitpflegeplätze in den Pflegeheimen in Gaggenau, 
wurde genannt. Bemängelt wurde auch die Zunahme des Rad-
verkehrs in der Fußgängerzone, was mitunter zu gefährlichen 
Situationen mit Fußgängern führe, auch der seit Jahren unebene 
Bodenbelag war ein Thema, hier wünschen sich die Gaggenauer 
das Abhilfe geschaffen wird. Das Hauptthema an diesem Morgen 
war jedoch die für Ende des Jahres angekündigte Schließung des 
City Kaufhauses. Wie wird es weitergehen, wenn das Kaufhaus 
inmitten der Innenstadt geschlossen ist, fragten viele. Werden 
die Postdienstleistungen wie Postbank usw. ganz wegfallen? 
Wurde mehrfach gefragt. Die Stadtverwaltung, insbesondere 

 
Die Zwei freuen sich über einen 
Platz in einem Haus mit Garten.
 Foto: www.

tiere-brauchen-freunde.de

die Wirtschaftsförderung soll-
ten die Eigentümer mehr dabei 
unterstützen, einen geeigne-
ten Nachfolger zu finden. Das 
Kaufhaus muss als zentraler Mit-
telpunkt mit einem hochwerti-
gen und abwechslungsreichen 
Sortiment unbedingt erhalten 
bleiben. Dazu muss unbedingt 
ein zukunftsfähiges Konzept 
gefunden werden. Die Bürger 
hoffen, dass nicht noch mehr 
Billigläden in Gaggenau Einzug 
halten, Nagelstudios und Friseu-
re haben wir genug, so der einhellige Tenor.

SPD
Radlmarkt am 28. April und Glücksrad bei der Maifeier am 1. Mai
Parallel zum Radevent der Stadt führt die SPD Gaggenau ihren 
traditionellen Radlmarkt am So., 28. Apr., von 9 bis 14 Uhr auf 
dem Sandplatz vor dem Rathaus durch. Die SPD freut sich auch in 
diesem Jahr wieder auf viele erfolgreiche Käufe und Verkäufe und 
manch einer kann dann vielleicht sein neuerworbenes Fahrrad 
schon beim Radevent der Stadt am Sonntagnachmittag einsetzen.
Am Mi., 1. Mai, beteiligt sich die SPD dann mit einem Glücksrad 
an der Maifeier der IG Metall. Auf die Teilnehmer warten nicht 
nur Trostpreise.

Alternative für Deutschland
Politischer Stammtisch
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Do., 25. Apr., um 19.30 Uhr alle inter-
essierten Bürger zu seinem politischen Stammtisch in das Hotel 
„Brückenhof“, Richard-Wagner-Ring 61, 76437 Rastatt, ein. Wir 
werden über aktuelle Themen diskutieren und freuen uns über 
rege Teilnahme. Kontakt: bad-ra@afd-bw.de.

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Pflanzaktion des Arbeitskreises Umwelt 
zum Tag des Baumes
Nachdem die Vereinten Nationen am 27. November 1951 den 
Internationalen Tag des Baumes ins Leben gerufen hatten, star-
tete man in Deutschland am 25. April 1952 einen bundesweiten 
Festtag, um den Baum als unverzichtbaren Teil unserer Natur zu 

 
Bei der Umfrageaktion.  
 Foto: Sabine Arnold
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würdigen. Unzählige Pflanzaktionen wurden in den vergangenen 
langen Jahren unternommen, das Thema rückt heute mehr denn 
je in den Fokus, Wälder verkümmern zusehends, einzelne Bau-
marten leiden besonders unter dem Klimawandel und drohen 
zu verschwinden.

 
Eine Hauszwetschge wurde an der Merkurschule gepflanzt.  
 Foto: Fischer 

Weil dem Arbeitskreis Umwelt und Natur der Stadt Gaggenau 
die Erhaltung einer lebenswerten Umwelt ein großes Anliegen 
ist, beteiligt er sich seit etlichen Jahren an Baumpflanzaktionen 
anlässlich dieses Gedenktages, um vor allem Jugendliche für 
dieses Thema zu sensibilisieren. Daher wendet sich der Arbeits-
kreis jedes Jahr zum Gedenktag an eine Schule oder eine soziale 
Institution mit einer Baumspende. Da auch die Streuobstwiesen 
um Gaggenau als unsere schützenswerte Kulturlandschaft unsere 
ganze Aufmerksamkeit benötigen, fällt die Wahl eines Baumes 
fast ausschließlich auf einen Obstbaum.
„Die Gräfin von Paris“ – ein Birnbaum – hat bereits im Jahr 2018 
einen Platz im Schulgarten der Merkurschule in Ottenau gefun-
den, seit März gesellt sich nun eine Hauszwetschge dazu. Die 
Werkstattgruppe Abteilung Garten der sechsten Klasse hatte 
mit ihrem betreuenden Lehrer Markus Rauch bereits gute Vor-
arbeit geleistet und ein stattliches Loch ausgehoben. Dass die 
Pflanzung einen Monat vor dem eigentlichen Gedenktag statt-
finden musste, erklärte Klaus Merkel vom Arbeitskreis mit dem 
warmen Klima: Am 25. April haben unsere Bäume schon so weit 
ausgetrieben, dass sie eine Neupflanzung nicht mehr ertragen 
würden. Auch sonst gab er wie in jedem Jahr den Schülern noch 
ein paar Pflanzinformationen mit auf den Weg, wie zum Bei-
spiel, dass der Pflanzpfahl als Schattenspender Richtung Süden 
gesetzt werden oder die Veredelungsstelle eine Handbreit über 
dem Boden liegen soll.

Tourismus / Freizeit
Historische Abendführung des AKTF durch Winkel am 26. April
Zu einer historischen Abendführung durch Winkel lädt der Ar-
beitskreis Tourismus und Freizeit (AKTF) am Fr., 26. Apr., ab 18 
Uhr ein (Treffpunkt: Literarisches Schnapsschränkchen, Bergstr. 
4). Auf der etwa zwei Kilometer langen, eineinhalb bis zweistün-
digen Tour erfahren die Teilnehmer einiges über die Geschichte 
wichtiger Stationen: Villa Rustica, Winklerhof, Eichelbergturm, 
Festungssteinbruch, Pferdeeisenbahn, Badische Revolution. Am 
Literarischen Schnapsschränkchen werden Winkler Schnäpse 
ausgeschenkt. Der Abschluss findet bei Bedarf im Hofstüble am 
Winklerhof statt. Die Teilnahme kostet drei Euro. Anmeldung bei 
Marianne Müller, Telefon 07225 73167, E-Mail: marianne.muel-
ler5@gmx.net. Das Anrufsammeltaxi fährt ab Gaggenau Bahnhof 
oder Bad Rotenfels Feuerwehr alte Schule in Bahnhofsnähe); 
Vorbestellung unter Tel.: 07225 96450.

Grenzwegwanderung am 28. April
Die 12. Grenzweg-Wanderung, ist am So., 28. April, um 10.30 Uhr.  
Treffpunkt: Naturfreundehaus Gaggenau-Moosbronn. Die zehn 
Kilometer lange Wanderung geht entlang der historischen Grenze 
zwischen Baden und Württemberg. Geführt wird die Tour von 
den erfahrenen Wanderführern Frank Eisold und Manfred Latein. 
Zwei besondere Stopps sind an der Wasenhütte mit dem Heimat-
verein Hörden (Grenzkontrolle) sowie an der Doowallhütte mit 
den Doowallhexen Michelbach (Bewirtung). Der Bernstein mit 
seiner urigen Hütte ist ein besonderer Höhepunkt in der Natur-
landschaft. Nach einer gemütlichen Pause geht es talwärts nach 
Moosbronn zur Gaststätte Mönchhof. Ankunft gegen 16 Uhr. Wer 
sein Auto stehen lässt, kann den Linienbus ab Bahnhof Gaggenau 
um 10.01 Uhr in Anspruch nehmen (Fahrschein jeweils KVV-Tarif 
eine Zone). Die Rückfahrt mit dem Bus ab Moosbronn in Richtung 
Gaggenau erfolgt um 16.35 oder 18.35 Uhr. Anmeldungen beim 
Bürgerbüro, Telefon 07225 962-444. Die Wandertour ist kostenlos.

BILDUNG

Realschule
Schüler stellen sich dem Känguru der Mathematik
Das Känguru der Mathematik ist ein mathematischer Multiple-
Choice-Wettbewerb für rund sechs Millionen Teilnehmer aus 100 
Ländern weltweit. Er findet in allen Teilnehmerländern gleichzeitig 
statt und wird als freiwilliger Klausurwettbewerb an den Schulen 
unter Aufsicht geschrieben. Hierbei müssen die teilnehmenden 
Schüler 24 Aufgaben (Klasse 5 und 6) oder 30 Aufgaben (Klasse 
7 bis 13) in 75 Minuten lösen. Die RSG nahm in diesem Jahr zum 
ersten Mal teil. 61 Schüler aus den Klassen 5 bis 8 hatten sich 
zum Wettbewerb angemeldet und erwarteten am Känguru-Tag, 
18. April, mit Spannung die diesjährigen Aufgaben. Ab 8 Uhr 
wurde dann unter der Aufsicht der Organisatoren Frau Kottisch 
und Herrn Szymanski fleißig geknobelt. Die 5. und 6. Klässler 
mussten beispielsweise Muster in Fußspuren erkennen und 
fortsetzen, Geheimschriften entziffern, den Plan eines Busnetzes 
logisch färben oder Servietten im Restaurant verteilen. Bei den 
7. und 8. Klässlern galt es Arzttermine ohne Überschneidungen 
zu vergeben, Winkel zwischen Pizzastücken zu berechnen oder 
die Länge von Einkaufswagenketten zu ermitteln. Am 30. April 
werden die Ergebnisse der teilnehmenden Schüler dann in der 
Schule veröffentlicht und Preisträger geehrt. Eine Urkunde ist 
jedem Teilnehmer aber schon jetzt sicher. Denn was der Wett-
bewerb erreichen möchte, ist die Lust zur Beschäftigung mit 
Mathematik zu fördern. Und die hat jeder Schüler bereits mit 
seiner freiwilligen Teilnahme gezeigt.

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Fahrscheinautomaten und KVV-Tickets
Wie die Fahrscheinautomaten der Karlsruher Verkehrsbetriebe 
(KVV) funktionieren, ist Gegenstand einer Informationsveranstal-
tung des Seniorenrates Gaggenau. Dieser lädt dazu am Mo., 6. 
Mai, um 15 Uhr in seine Räume in Ottenau, Marxstr. 7, ein. Fragen 
zum Kauf von Fahrkarten am Automaten wird eine Vertreterin 
des KVV beantworten und auch die Handhabung des Fahrschein-
automaten anschaulich erläutern.

Internet-Beratung
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags 
ab 14 Uhr im Zweiwochen-Rhythmus geöffnet (in den geraden 
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Wochen). Die nächsten Termine finden am Do., 2. Mai und am 16. 
Mai statt. Bitte die Passwörter des Gerätes nicht vergessen. Eine 
Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr 
von 5 Euro erhoben. Die Café-Ecke ist geöffnet. Das eigene Gerät 
kann mitgebracht werden (Passwörter mitbringen). Der Senio-
renrat unterstützt auch bei der Erstellung eines Kundenkontos 
für die Murgtal BonusCard.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Das Reparaturcafé öffnet alle 14 Tage mittwochs nach Voranmel-
dung. Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, E-
Mail: repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Zur Reparatur werden nur Kleingeräte angenommen, die man 
selbst transportieren kann. Der Zugang zum Reparaturcafé ist 
nicht barrierefrei.

Mehrgenerationen-Frühstück  
im Helmut-Dahringer-Quartierhaus
Das öffentliche Frühstück in Kooperation mit dem Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet jeden zweiten und vierten Samstag 
im Monat statt. Der nächste Termin ist am 27. Apr. um 9 Uhr. Zur 
Deckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Veranstaltung am 2. Mai
Am kommenden Do., 2. Mai, findet wieder ein Treffen des Rentner- 
und Seniorenclubs im Gemeindehaus St. Josef statt. An diesem 
Nachmittag wird Herbert Walterspacher in einem Bildervortrag 
über seine Reise nach Äthiopien berichten. Walterspacher ist 
Vorstand der Familienstiftung „Pro fratre et amico“. Er gibt dabei 
einen Einblick in die Arbeit der Stiftung und deren sozialen Pro-
jekte in dem afrikanischen Land. Die Besucher werden bereits ab 
14 Uhr mit Kaffee und Kuchen bewirtet. Wie immer sind zu den 
Veranstaltungen des Rentner- und Seniorenclubs St. Josef alle 
eingeladen, die einen gemütlichen Nachmittag verbringen wollen.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 28. April
11 Uhr Wortgottessfeier mit Kommunionausteilung und Kinder-
kirche auf der Kinderkirchenwiese

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 27. April
9.30 Uhr Wortgottesdienst im Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 30. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Donnerstag, 25. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Heilige Messe der kroatischen Gemeinde

Freitag, 26. April
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 28. April
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst
16.30 Uhr Konzert des Musikvereins Bad Rotenfels

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 26. April
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Samstag, 27. April
19 Uhr Konzert des Musikvereins „Harmonie“ Freiolsheim
Sonntag, 28. April
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse, musikalische Gestaltung: 
Marita Fritz (Zithermusik)
Dienstag, 30. April
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
Mittwoch, 1. Mai
11 Uhr Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrgemeinde Heilig Kreuz 
aus Bietigheim

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe
Montag, 29. April
15 Uhr Friedensrosenkranz
Mittwoch, 1. Mai
18.30 Uhr Maiandachtseröffnung

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Sonntag, 28. April
9 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 25. April
18.30 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder mit Seg-
nung religiöser Kommuniongeschenke, z. B. Kette mit Kreuz
Sonntag, 28. April
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 2. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier und Anbetung - Seelenamt

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 27. April
18.30 Uhr Vorabendmesse
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 26. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 27. April
15 Uhr Tauffeier, Oberweier
Sonntag, 28. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Kuppenheim
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Bischweier
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Niederbühl
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10 Uhr Kinderkirche, Bischweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder, Nieder-
bühl
Dienstag, 30. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
Mittwoch, 1. Mai
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 2. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick, Markuskirche
Interreligiöser Spaziergang musste kurzfristig abgesagt werden. 
Neuer Termin 8. September, 15 Uhr
Donnerstag, 2. Mai
19 Uhr Kinoabend mit einer französischen Komödie von Antrieb, 
Überwindung und Gemeinsamkeit. Der Eintritt ist frei, Gertrud-
Hammann-Haus

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Geänderte Öffnungszeiten: Do., 2. Mai und Do., 9. Mai entfällt 
unsere Nachmittagssprechzeit

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 25. April
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Römer 8, 16.17

Sonntag, 28. April
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR
9.30 Uhr Gottesdienst Textwort: Markus 7, 37
11 Uhr Gottesdienst mit Bischof Heininger für Singles in Überlingen
Montag, 29. April
19.30 Uhr Jugendabend
Donnerstag, 2. Mai
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Matthäus 13, 52

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 25. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 27. April
15 Uhr Übertragung aus Selters anlässlich des Besuches aus der 
Weltzentrale
15.45 Uhr Zusammenfassung des Artikels „Was wir von den 
Nasiräern lernen können“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste fi nden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen Gründen den 
Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teil-
nahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher 
sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Gernsbach, Blumenweg 15

Freitag, 26. April
14.30 bis 17.30 Uhr: Eltern-Kind-Café: Dieses neue Angebot von 
jungen Familien bietet eine Kaffeepause für Eltern und eine 
Spielarena für Kinder.
Sonntag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst. Parallel wird Kindergottesdienst angeboten.
Dienstag, 30. April
19 Uhr Lobpreis und Gebet

Vorschau
Familiengottesdienst am Pfi ngstsonntag, 19. Mai, mit Kinder-
Segnung. Anmeldung bis 28. April bei Pastor Kurt Nübel unter 
kurtnubel@gmail.com.

Rumänische Gemeinde

Samstag, 27. April
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
benutze den Mülleimer Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Hof-Flohmarkt  
auf dem Hummelberg am 27. April
Am Sa., 27. April, ist was los auf dem Hummelberg: Mehr als 
20 Gärten, Terrassen, Garagen und Vorgärten veranstalten den 
ersten Hof-Flohmarkt auf dem Berg für alles, was einen neuen 
Besitzer sucht. Neue Glücksfunde können ab 10 Uhr bis gegen 
14.30 Uhr ergattert werden. Über nachfolgendem Link gelangt 
man zu der Standortkarte aller teilnehmenden Stöberplätze: 
https://tinyurl.com/hummelberg
Diese Karte wird bis zum Flohmarktstart dynamisch erweitert. Ein 
Teil des Erlöses wird an gemeinnützige Organisationen gespendet.

Kehrmaschine unterwegs
Die Straßen der Kernstadt werden in diesen Tagen mit der Groß-
kehrmaschine gereinigt.

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 8. Mai, um 12 Uhr im Christoph-Bräu 
Gaggenau, Alois-Degler-Str. 3.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Notos-Quintett spielt in der Markuskirche
In der Reihe „Klangräume 2024“ 
gastiert am So., 5. Mai, um 18 
in der Markuskirche Gaggenau 
das Notos-Quintett. Zu Beginn 
erklingt das Divertimento KV 270 
von Wolfgang Amadeus Mozart, 
eine heitere gehobene Unterhal-
tungsmusik. Der hauptsächlich 
in Paris erfolgreiche italienische 
Komponist Giovanni Giuseppe 
Cambini gilt als Begründer der 
Form des Bläserquintetts, beste-
hend aus Flöte, Oboe, Klarinette, 
Horn und Fagott. Nach seinem 
Quintett F-Dur macht das Notos-
Quintett einen Schwenk ins 20. 
Jahrhundert nach Ungarn zu Ferenc Farkas, der Formen alter un-
garischer Tänze aus dem 17. Jahrhundert aufgreift. Den Abschluss 
bildet das 1903 entstandene Quintett des englische Komponisten 
Gustav Holst. Das Notos-Quintett, bestehend aus freischaffenden 
Musikern aus dem Karlsruher Raum, spielt in der Besetzung mit 
Andreas Knepper (Flöte), Izumi Gehrecke (Oboe), Sven Aberle 
(Klarinette), Thomas Crome (Horn) und Jaewoo Park (Fagott). 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

Kinderkirche im Kurpark Bad Rotenfels
Die Kinderkirche zieht ab April wieder in den Kurpark um. Das 
Familienpastoral-Team der Seelsorgeeinheit Gaggenau lädt 
alle Vorschul- und Grundschulkinder am So., 28. Apr., um 11 Uhr 
zur nächsten Kinderkirche ein. Während sich die „Großen“ zur 
Eucharistiefeier bei der Konzertmuschel versammeln, feiern die 

 
Das Notos-Quintett gastiert in  
der Markuskirche.  
 Foto: Sae-Jin Choi

„Kleinen“ einen kindgerechten Gottesdienst auf der „Kinderkir-
chen-Wiese“, die ca. 50 m entfernt auf der gegenüberliegenden 
Seite der Konzertmuschel liegt. Treffpunkt ist ab 10.45 Uhr im 
Eingangsbereich bei der Konzertmuschel.

Krabbelgottesdienst
Die Seelsorgeeinheit Gaggenau lädt zu einem Krabbelgottesdienst 
ein. Termin ist So., 28. Apr., um 11.15 Uhr im Altarraum der Kirche 
St. Laurentius, Bad Rotenfels. Eingeladen sind Kinder von 0 bis 4 
Jahren zusammen mit ihren Familien. Der Krabbelgottesdienst 
dauert ca. 30 Minuten und wird altersgerecht zu einem Thema 
gestaltet - passend zum Kirchenjahr oder zur Jahreszeit. Hier 
können die Kinder mit allen Sinnen erfahren, dass sie in der 
Kirche willkommen sind.

Christi Himmelfahrt in der Seelsorgeeinheit Gaggenau
Die Seelsorgeeinheit Gaggenau feiert das Fest Christi Himmel-
fahrt am Do., 9. Mai, als gemeinsamen Gottesdienst der Kern-
stadtpfarreien in St. Laurentius, Bad Rotenfels. Der feierliche 
Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr; anschließend geht die 
Flurprozession von der Kirche aus über die Eichelbergstr. zur St. 
Sebastianuskapelle, von dort aus zieht die Prozession zu den 
beiden Kreuzen an der Hubstr. und am Gommersbach. Über 
die Markgraf-Wilhelm-Str., Mühlstr. und Große Austr. geht es 
zurück zur Kirche.
In der Pfarr- und Wallfahrtskirche Maria Hilf, Moosbronn ist der 
Gottesdienst am Do., 9. Mai, um 11 Uhr mit der Pfarrgemeinde St. 
Michael, Michelbach, die an diesem Tag ihre traditionelle Wall-
fahrt von Michelbach nach Moosbronn durchführt. Diejenigen, 
die den Weg nach Moosbronn zu Fuß bewältigen wollen, treffen 
sich um 8.30 Uhr am Lindenplatz bzw. um 8.40 Uhr am Mühlweg.

Wallfahrt der Gebetsinitiative  
für geistliche Berufungen in Moosbronn
Am Fr., 3. Mai, findet auch in die-
sem Jahr wieder eine Wallfahrt 
der Gebetsinitiative für geistli-
che Berufe (PWB) der Erzdiözese 
Freiburg in Moosbronn statt. Wir 
beginnen mit dem Wallfahrts-
gottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Maria Hilf. Im 
Anschluss besteht die Möglich-
keit zum Austausch, der Anbetung und der Beichte. Wir enden 
um 12 Uhr mit dem Angelus-Gebet. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Gebetsini-
tiative von Berufe der Kirche in Freiburg.

Wildnispfad-Wanderung
„Wer hat den Wald so wild gemacht?“ - unter diesem Motto lädt 
die Kirche im Nationalpark Schwarzwald Familien mit Kindern 
ab dem Grundschulalter zu einer Wildnispfad-Wanderung mit 
Liedern, Spiel, kleinen Aufgaben und kurzen spirituellen Impulsen 
ein. Die ca. 3 Stunden dauernde Wanderung findet am So., 5. Mai, 
statt und erstreckt sich über eine Länge von 3 km. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr an der Bushaltestelle Bühlerhöhe / Plättig. Wir 
klettern über Wurzeln, Stämme, Steine und dabei wollen wir be-
obachten, entdecken und erspüren wie lebendig die Natur rund 
um uns herum ist und auch mal den unscheinbaren, lautlosen 
und kleinen Lebewesen unsere Aufmerksamkeit schenken. Im 
Adlerhorst werden wir eine kleine Pause einlegen, bevor wir auf 
dem abwechslungsreichen Rundweg den Rückweg antreten. 
Robuste Kleidung und feste Schuhe, Trinkwasser, ein kleines 
Rucksackvesper und, je nach Wetterlage, ein Regenschutz erforder-

 
Maria Hilf. Foto: F. Fabry
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lich. Bei starkem Wind oder starkem Regen kann die Wanderung 
im Nationalpark nicht stattfinden. Weitere Informationen und 
Anmeldung direkt auf der Homepage der Kirche im Nationalpark 
Schwarzwald www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de oder 
unter Tel. 07841 668403.

Spielfilm im Gemeindehaus
Am Do., 2. Mai, um 19 Uhr lädt die evangelische Kirchengemeinde 
zum Kinoabend ein. Gezeigt wird eine französische Komödie, in 
der drei verfeindete Geschwister gemeinsam auf dem Jakobsweg 
pilgern, weil das die Bedingung ist, dass sie das Erbe ihrer Mutter 
antreten können. Der Eintritt ist frei. Ort: Gertrud-Hammann-
Haus, Eckenerstr. 1a.

Gemeindeausflug der Evang. Kirche Gaggenau
Die Evangelische Kirche Gaggenau bietet am Sa., 1. Juni, einen 
Gemeindeausflug mit dem Zug nach Speyer an. Treffen um 9 
Uhr am Bahnhof Gaggenau, Abfahrt 9.21 Uhr. Wer ein Deutsch-
landticket hat, möge das bitte bei der Anmeldung im Sekretariat, 
gaggenau@kbz.ekiba.de, angeben. Das vorläufige Programm sieht 
einen Besuch des jüdischen Viertels (Mikwe und Judenhof) sowie 
eine Dombesichtigung und ein gemeinsames Mittagessen (auf 
eigene Rechnung) vor. Die Kosten betragen ca. 35 Euro (Fahrt/ 
Eintrittsgelder), geplante Rückfahrt gegen 18 Uhr, Anmeldeschluss 
ist der 24. Mai. Die Kirchengemeinde Gaggenau freut sich über 
eine rege Teilnahme.

VEREINE KERNSTADT

Türkischer Schulelternverein
Kinderfest
Der Türkische Schulelternverein lädt am So., 28. Apr., zum inter-
nationalen Kinderfest anlässlich der Gründung des türkischen 
Parlaments vor 104 Jahren ein. Die Veranstaltung in der Jahnhalle 
beginnt um 14 Uhr, Einlass 13.30 Uhr. Es gibt Aufführungen von 
Schulen, Vereinen und von unseren türkischen Kindern. Unter 
anderem werden sich die regionalen Mitglieder im Bundestag, 
Gabriele Katzmarek sowie Kai Whittaker, mit Redebeiträgen am 
Programm beteiligen. Dieses Jahr hat der Verein wir zum ersten 
Mal seine serbischen Freunde für einen Folklore-Auftritt gewinnen 
können. Die Schulband der Realschule eröffnet das Programm mu-
sikalisch. Die Auftritte der Schüler aus dem Goethe-Gymnasium 
sowie die Auftritte der türkischen Kinder werden das Programm 
abrunden. Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt, unter 
anderem mit türkischen Spezialitäten. Der Türkische Schulel-
ternverein in Gaggenau und Umgebung freut sich über Besuch.

Angelsportverein Gaggenau

Fischessen abgesagt
Das traditionelle Fischessen des ASV Gaggenau am 1. Mai beim 
Itterbach, muss wegen Personalmangel abgesagt werden.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Taberna
Die nächste Taberna mit dem Thema „Der Rossini-Faktor – Pesaro: 
Musik, Kultur, Genuss“ findet am Fr., 17. Mai, im Gemeindezentrum 
St. Jodok, Friedhofstr. 1a in Ottenau statt. Beginn 19.30 Uhr, Einlass 
19 Uhr. Es referieren Josef Karcher und Antje Keil. Der Magen ist 
der Kapellmeister im Orchester unserer Leidenschaften – Wie 
kaum ein anderer wusste Gioacchino Rossini Hör- und Essgenuss 
miteinander zu verbinden. Der Komponist wurde 1792 in Pesaro 
geboren. Ein Nationalmuseum, das Opernhaus und jährliche 
Festspiele erinnern an ihn. Und auch als italienische Kultur-
hauptstadt 2024 steht Pesaro ganz im Zeichen seines größten 

Sohnes. Zu diesem Vortrag in deutscher Sprache sind außer den 
Mitgliedern des Vereins auch weitere Interessenten eingeladen. 
Da wie immer in einer Taberna auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen soll, wird um eine verbindliche Online-Anmeldung 
unter www.dif-gaggenau.de gebeten. Für Speisen und Getränke 
wird ein Kostenbeitrag erhoben.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszeiten 
sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr 
Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr Training; 
Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr Training. 
Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind willkommen.

DRK OV Gaggenau
DRK-Kleiderkammer
Die DRK-Kleiderkammer im Rettungszentrum Gaggenau ist 
für Informationen und für die Terminvergabe unter Tel. 07225 
981717 erreichbar.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben im Jubiläumsjahr
Heute, Do., 25. Apr., findet die Chorprobe wieder um 19 Uhr 
im Sängersaal des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / 
Hauptstr. im 3. OG) statt. Die nächste Singstunde ist am Do., 2. 
Mai, ebenfalls um 19 Uhr im Sängersaal des Vereinsheims. Der 
Gewerbe-Gesang-Verein wird in diesem Jahre 150 Jahre alt und 
dafür erarbeiten wir ein neues Programm für unsere Auftritte in 
diesem Jubiläumsjahr. Das wäre doch ein idealer Einstieg für neue 
Sänger, aber auch für ehemalige Aktive, sich dem Gemischten 
Chor des Gewerbe-Gesang-Vereins anzuschließen und bei den 
Veranstaltungen mitzuwirken. Sie werden dabei sicher feststel-
len, dass das Singen in einer Gemeinschaft viel Spaß und Freude 
macht. Kommen Sie einfach einmal vorbei und überzeugen Sie 
sich selbst. Unsere Chorleiterin und alle Aktiven würden sich sehr 
über ihre Mitwirkung freuen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben / Kuchenverkauf am Josef-Treff
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt normalerweise mittwochs 20 bis 22 Uhr, pausiert derzeit. 
Die Proben beginnen wieder ab Mi., 15. Mai. Besuchen Sie unsere 
Website: www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de.
Die Harmonika-Vereinigung Gaggenau führt am Sa., 27. Apr., ab 
9 Uhr am Josef-Treff einen Kuchenverkauf durch. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Kneipp-Verein
Sportgruppen
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates-Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a; Yin-Yoga: Mittwoch 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30 a. Infos unter www.kneippverein-gaggenau.de oder 
unter Tel. 01575 6234494.

Ausflug zum Hermannshof
Am Fr., 10. Mai, besuchen wir in Weinheim den Hermannshof. Wir 
werden eine Führung durch den botanischen Garten bekommen 
und anschließend gemeinsam Mittagessen. Abfahrt: Gaggenau 
Bahnhof 9.21 Uhr, Rückkehr: ca. 19.30 Uhr in Gaggenau. Kosten 
mit Bahnticket: 25 Euro, Kosten für Besitzer des Deutschlandti-
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ckets: 13 Euro; Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen. Verbindliche 
Anmeldung bis 2. Mai bei Ulrike Antonia Sztatecsny, E-Mail: 
kneippverein.gaggenau@gmail.com, Tel. 0157 56234494.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Absage Maihock
Den vom Kleintierzüchter-Verein Gaggenau am 1. Mai geplanten 
Maihock in der Kleintierzuchtanlage in Bad Rotenfels müssen 
wir leider absagen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Anpaddeln in den Rheinauen
Am Mi., 1. Mai, Anpaddeln auf unserer Stammstrecke in den 
Rheinauen von Auenheim bis Freistett. Je nach Wetterlage wird 
die Tour entweder einen Tag vorgezogen oder verschoben. Inte-
ressenten melden sich daher bis spätestens 28. April bei Frieder 
Kräuter, Tel. 07224 40181, um Tag, Treffpunkt und Uhrzeit zu 
erfahren.

Panthers Gaggenau
1. Herren Panthers Murg gewinnen  
die Meisterschaft in der Bezirksklasse
1. Herren Bezirksklasse: HR Rastatt/Niederbühl - Panthers Murg 
19:26 (11:16). Mit dem deutlichen Auswärtssieg schaffen die 
Panthers nach dem Abstieg den direkten Wiederaufstieg in die 
Landesliga Südbaden. Von Spielbeginn an dominierten die Pan-
thers Murg das Spiel, lagen nach 15 Minuten mit 5:12 in Führung. 
Diesen Vorsprung konnte die HR Rastatt/Niederbühl in der zwei-
ten Hälfte zwar noch um 2 verringern, aber die Panthers führten 
dennoch mit 5 Toren, mit 11:16 Toren zur Halbzeitpause. In der 
zweiten Hälfte brachte die Mannschaft den Auswärtssieg sicher 
und damit die Meisterschaft mit dem 19:26 unter Dach und Fach. 
Tore: Sandro Kühn 7, Luka Varga 5/4, Mendim Isufi, Michael Ehlies 
je 3, Arne Koinzer, Haris Avdovic je 2, Mathias Herbst, Frank Sink, 
Jonas Spangenberg u. Pascal Stangl je 1.
1. Frauen Landesliga: SG Scutro - Panthers Murg 34:23 (17:12). Die 
Panthers-Frauen mussten aufgrund von Abi-Prüfungen und 
Ausfällen ersatzgeschwächt bei der SG Scutro antreten. Dennoch 
hielt sich die Mannschaft achtbar. Bis zum 11:11 war das Spiel 
ausgeglichen. Danach setzten sich die Gastgeberinnen bis zum 
17:12 zur Pause ab. Den Vorteil, den sich die Heimmanschaft in 
der ersten Hälfte erspielt hatte, ließ sich die SG Scutro auch bis 
zum Abpfiff nicht mehr nehmen und besiegten die Panthers mit 
34:23. Sa., 27. Apr., 18 Uhr Panthers Murg - HR Rastatt/Niederbühl 
Realschulsporthalle Rotenfels. Im letzten Spiel der Verbandsrunde 
haben die Panthers die HR Rastatt/Niederbühl Frauen zu Gast. 
Trotz der personellen Situation wollen die Frauen das letzte Spiel 
gewinnen und sich bei den Fans für die tolle Unterstützung 
während der Saison bedanken.
2. Herren Bezirksklasse: HSG Hardt 2 - Panthers Murg 2 31:31 
(14:17). Bereits zum Spielbeginn hatte die SG Panthers Murg einen 
starken Lauf und konnte mit 3 Toren Vorsprung in die Kabine 
(14:17) gehen. In der zweiten Halbzeit lagen die Panthers Murg 2 
zunächst in Führung. In den letzten 15 Minuten kam jedoch die 
HSG Hardt eindrucksvoll zurück und konnte schlussendlich noch 
ein Unentschieden (31:31) herausholen. Birk Grässel überragte 
mit 15 Toren.
3. Herren Kreisklasse A: So., 28. Apr., 19 Uhr Panthers Murg 3 - SG 
Kapp/Stein 3 Sporthalle Obertsrot.
Frauen Bezirksklasse: So., 28. Apr., 17.15 Uhr Panthers Murg 2 - SG 
Kapp/Stein 4 Sporthalle Obertsrot.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am Fr., 3. Mai findet um 18 Uhr in der TBR-Vereinshalle unsere 
außerordentliche Mitgliederversammlung satt. Bei dieser Mitglie-

derversammlung werden die Maßnahmen und Veränderungen 
von der neuen Spielgemeinschaft präsentiert sowie Wahlen 
durchgeführt. Tagesordnung: TOP 1 Begrüßung; TOP 2 Bericht 
Panthers Gaggenau / Panthers Murg; TOP 3 Entlastung der Ver-
waltung; TOP 4 Vorstellung der neuen Spielgemeinschaft und 
Präsentation der neuen Organisation; TOP 5 Wahl des Versamm-
lungsleiters; TOP 6 Neuwahlen Steuerungskreis (5 bis 7 Personen); 
TOP 7 Anträge / Verschiedenes / Anfragen. Wahlberechtigung 
ist ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.

 
Die 1. Herren wurden Meister in der Bezirksklasse. Foto: J. Förderer

Abt. Jugend

3. Platz bei den Südbadischen Meisterschaften  
für die D-Mädchen
In der Vorrunde wurden 2 Siege eingespielt und gegen die HSG 
Freiburg musste die Mannschaft der D-Mädchen eine 9:12-Nie-
derlage einstecken. Im Halbfinale gegen den späteren Südbadi-
schen Meister SG Altdorf/Ettenheim wurde nach großem Kampf 
dennoch mit 5:10 verloren. Aber im Spiel um den 3. Platz wurde 
gegen TuS Steißlingen wieder mit 10:9 gewonnen und damit 
der 3. Platz belegt. Ein großartiger Erfolg für das Team mit dem 
Trainerteam Aline Ullrich, Katharina Geiges und Rainer Merkel.
B-Mädchen: 3. Platz, Qualifikationspielen zur RL-BW.
Qualifkation für wJB-SL erreicht: JSG Panth/Murg - SG Altd/Ettenh 
7:19, JSG Panth/Murg - TV Schriesheim 15:12, TSV Rintheim - JSG 
Panth/Murg 10:20, HSG Freiburg - JSG Panth/Murg 20:12.
D-Jugend: Meister in der Kreisklasse. Einen Spieltag vor Saisonende 
wurde die D-Jugend ungeschlagen mit 18:0 Punkten und 266:120 
Toren Meister. Das letzte Spiel bestreitet die Mannschaft noch 
am 28.04.202 gegen die SG Kappelw/Steinbach.
E-Mädchen: Meister in der Bezirksklasse. Auch die wJE ist bereits 
bei einem Spieltag vor Saisonende Meister in der Bezirksklasse.
Weitere Jugendergebnisse: mJF1: SG Kapp/Stein - JSG Panth/
Murg 9:15; mJF1: JSG Panth/Murg - SG Kapp/Stein 2 21:3; mJF1: TuS 
Helmlingen - JSG Panth/Murg 17:13; mJA: HSG Hardt - JSG Panth/
Murg 43:23; mJB: HSG Hardt - JSG Panth/Murg 21:15.

 
Die D-Mädchen belegen bei den Südbadischen Meisterschaften 
den 3. Platz. Foto: privat
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Schwarzwaldverein

1. Mai-Wanderung zur Sofienhütte
Wir besuchen den Musikverein Oberweier. Wir treffen uns hierzu 
um 9.30 Uhr beim Parkplatz Rotherma in Rotenfels. Zunächst 
geht es durch den dortigen Park, das Schlossgelände und wei-
ter um die Murg zu queren. So kommen wir in das Vorgelände 
vom Eichelberg. Es geht nun aufwärts über gute Wege durch 
Felder und Wiesen hinauf nach Ortsteil Winkel und weiter über 
Dreizederneck zur Sofienhütte. Wir meistern dabei die letzten 
130 Höhenmeter von insgesamt 175. Dort machen wir Pause 
und lassen es uns schmecken, entweder die mitgebrachte Ruck-
sackverpflegung oder das vom Musikverein Dargebotene. Dies 
bei unterhaltsamer Blasmusik. Bei schlechtem Wetter (Regen) 
geht es in die Festhalle nach Oberweier. Zurück geht es über 
Rotenfels zum Ausgangspunkt. Es sind 11,5 km zu gehen in etwa 
3,5 Stunden. Eine Anmeldung ist erwünscht. Dies ist möglich bis 
Sonntagabend. Gäste sind willkommen. Die Wanderführung 
haben Bernd und Jacqueline Mayer, Tel. 07225 2301. 

Ski-Club Gaggenau

Wintersportfahrt nach Frankreich
Im Rahmen der seit Jahrzehnten andauernden Freundschaft 
zwischen dem Ski-Club Gaggenau und dem Skiclub CSO Anne-
masse fand auch in diesem Frühjahr wieder eine Ausfahrt in die 
Haus-Skigebiete der französischen Freunde statt. Am 14. März 
machten sich 14 Skifahrer auf den Weg nach Les Gets. Gleich 
am nächsten Tag ging es in das große Skigebiet von Flaine. Tags 
darauf folgte ein weiteres Highlight mit dem Skigebiet Brévent-
Flégère von Chamonix. Unter der professionellen Führung der 
ortskundigen Skilehrer verbrachte man herrliche Stunden. Auch 
ein kleiner Stadtbummel in die Altstadt von Chamonix und ein 
gemeinsames Abendessen standen auf dem Programm. Auch 
das traditionelle Saison-Abschlussrennen des CSO auf dem Haus-
berg in Morzine fand wieder statt. Die Mehrzahl der Teilnehmer 
aus Gaggenau nahm daran teil, einige mit perfekt gelungenen 
Kostümierungen und Pyro-Einlagen, getreu dem vorgegebenen 
Motto „Jeux Olympiques“. Bei der Siegerehrung wurden dann 
auch zwei Pokale für die beiden schnellsten Teilnehmer bei den 
jeweiligen Frauen- und Männer-Klassements überreicht. Am 
Abend hatten die französischen Freunde eine weitab und nur zu 
Fuß erreichbare Hütte mit traditionellen französischen Gerichten 
reserviert und die „Brasserade“ wurde bei bester Stimmung im 
Kreis der deutsch-französischen Freunde genossen. Die am letzten 
Tag geplante Skifahrt im Gebiet Port-du-Soleil musste spontan 
wegen des Wetters abgesagt werden. Die Planungen für den Ge-
genbesuch in Gaggenau im Herbst und auch die nächste Ausfahrt 
nach Frankreich im Jahr 2025 sind bereits wieder fest eingeplant.

 
Skiausfahrt mit dem Partnerverein CSO Annemasse.  
 Foto: Thomas Maisch, Ski-Club Gaggenau

TB Gaggenau
Erinnerung Mitgliederversammlung
Der Turnerbund Gaggenau lädt alle seine Mitglieder am Fr., 26. 
Apr., um 19 Uhr zur ordentlichen Vollversammlung 2024 in das 
TBG-Clubhaus, Waldstr. 40, ein. Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichterstattungen der geschäftsführenden Vorstände 
Sport, Verwaltung und Finanzen über das zurückliegende Jahr, 
Neuwahlen, die Entlastung des Vorstandes und die Abstimmung 
des Haushaltsentwurfs. Zeigen Sie als Mitglied Interesse an 
Ihrem Verein und machen Sie Gebrauch von Ihrem Wahl- und 
Stimmrecht. Wahlberechtigt sind alle TBG-Mitglieder ab dem 
vollendeten 16. Lebensjahr.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmer in Neustadt in Topform
Am vergangenen Wochenende stand der nächste Qualifika-
tionswettkampf auf der 50 Meter Bahn in Neustadt auf dem 
Programm. Mit fünf Finalteilnahmen, acht neuen Pflichtzeiten 
und 29 Medaillen war es ein sehr erfolgreiches Wochenende. 
Zudem konnten 51 neue Bestzeiten erschwommen werden. In die 
offenen Finals schwammen sich: Dominik Bisch (JG 2005) über 
50 m Brust (5.) und 100 Meter Freistil (8.), Kajus Ermler (JG 2006) 
über 50 m Rücken (4.), Lara Ramackers über 50 m Schmetterling 
(6.) und Niklas Bach (beide JG 2008) über 100 m Brust (7.). Neue 
Pflichtzeiten für die Baden-Württembergischen Meisterschaften 
sammelten Niklas Bach über 200 m Brust, Hope Backhaus (JG 
2016) über 50 m Rücken und Milos Szabo (JG 2012) über 50 m 
Freistil. Weitere Pflichtzeiten für die Badischen Meisterschaften 
erreichten Emma Maier (JG 2013) über 50 m Brust und 100 m 
bzw. 200 m Freistil, Milos Szabo über 200 m Freistil und Lara 
Ramackers über 100 m Freistil. Die Podestplätze gingen an Mi-
los Szabo mit fünfmal Gold und zweimal Silber, Levi Maier (JG 
2016) mit einmal Gold, zweimal Silber und einmal Bronze, Lea 
Lara Ludus (JG 2012) mit einmal Gold und zweimal Silber, Hope 
Backhaus mit einmal Gold und zweimal Bronze, Lara Ramackers 
mit einmal Gold, Emma Maier mit zweimal Silber und zweimal 
Bronze, Niklas Bach mit zweimal Silber und einmal Bronze, Rian 
Ramackers (JG 2012) mit zweimal Bronze und Dominik Bisch und 
Lara Wenz (JG 2011) mit jeweils einmal Bronze. Urkundenplatzie-
rungen und etliche neue Bestzeiten sicherten sich Lisa Schröder, 
Kristina Caric und Fiona Ossinski (alle JG 2011), Dennis Schmidt 
und Fabian Ossinski (beide JG 2009), Maxim Demidovich, Lazar 
Lezajic und Torben Scheu (alle JG 2010). Bei den Staffeln zeigte 
sich der TBG ebenfalls trotz junger Jahrgänge in der offenen 
Wertung als konkurrenzfähig: Über die 4x50 m Freistil wurden 
die Frauen in der Besetzung Lara Wenz, Kristina Caric, Lea Lara 
Ludus und Emma Maier Achte und in der 4x50 m Lagen Staffel 
in der Besetzung Lara Wenz, Lara Ramackers, Lea Lara Ludus 
und Emma Maier Sechste. Die Männer starteten über die 4x50 
m Freistil in der Besetzung Dominik Bisch, Kajus Ermler, Milos 
Szabo und Niklas Bach und wurden Sechster und in der 4x50 m 
Lagen Staffel in gleicher Besetzung sogar Dritter.

Unimog-Museum
Alles unter blauem Licht - Sonderausstellung ab 28. April
Neben hauptamtlichen Kräften 
stemmen in vielen Organisatio-
nen auch ehrenamtliche Mitglie-
der die anfallenden Aufgaben 
zum Wohle der Gesellschaft. Die 
kommende Sonderausstellung 
„Alles unter blauem Licht“ im 
Unimog-Museum in Gaggenau 
würdigt den Einsatz von Mensch und Fahrzeugen. Die Ausstellung 

 
Seenotrettungsboot mit Ge-
spann.  
 Foto: Die Seenotretter/DGzRS
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wird am 28. April eröffnet und von einem bunten Veranstaltungs-
programm untermalt. „Alles unter blauem Licht“ zeigt Fahrzeuge 
wichtiger Rettungsdienste und Hilfsorganisationen, die mit ihrem 
Einsatz Leben retten und die Sicherheit der Menschen gewähr-
leisten. Am 31. Aug./1. Sept. unter dem Motto „Brandbekämpfung 
und Hilfseinsätze“ und am 19./20. Okt. finden unter dem Motto 
„Retten, Helfen, Schützen“ umfangreiche Vorführungen und 
ein großes Rahmenprogramm statt. Es wird auch wieder ein 
besonderes Sondermodell mit der Firma WIKING in 1:87 geben, 
das an diesem Wochenende erstmals verkauft wird. Haupt- und 
ehrenamtliche Mitglieder im Blaulichtsektor, deren Jugendorga-
nisationen als auch die erwachsenen Mitglieder erhalten gegen 
Vorlage des Dienstausweises oder bei Erscheinen in Uniform 
einen ermäßigten Eintrittspreis. Infos www.unimog-museum.com

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

Frühjahrsprüfung
Am So., 28. Apr., richtet der Verein der Hundefreunde Gaggenau 
seine diesjährige Frühjahrsprüfung aus. An den Start gehen 
Begleithunde und Schutzhunde der unterschiedlichsten Rassen. 
Die Prüfung beginnt gegen 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände im 
Dürrenbachtal mit den Gehorsamsübungen der Begleithunde. 
Danach werden die Teams auf ihre Verkehrssicherheit geprüft. 
Anschließend wird die Prüfung mit den Schutzhunden, die in 
den frühen Morgenstunden schon die Abteilung Fährte absol-
viert haben, in den Sparten Unterordnung und Schutzdienst 
fortgesetzt. Besucher sind willkommen. Für das leibliche Wohl 
wird wie immer bestens gesorgt sein. Der Verein bittet um 
Beachtung, dass an diesem Tag keine Übungsstunde und keine 
Welpenschule stattfinden.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Heimniederlage
VFB - Rastatter SC / DJK 1:5 (0:1). Seit fast einem halben Jahr hatte 
der VFB kein Pflichtspiel mehr verloren - vielleicht haben diese 
Erfolge dazu geführt, dass das Team von Trainer Hinh Ung an 
diesem Spieltag allzu sorglos und behäbig auftrat. Jedenfalls 
waren die Gäste schon vor dem Seitenwechsel einen Tick kon-
zentrierter und zielstrebiger, sodass die 0:1-Führung durch einen 
Freistoß in der 14. Minute durchaus dem Spielverlauf entsprach. 
Nach dem Seitenwechsel sah es ein paar Minuten danach aus, 
als würden die Gastgeber das Spiel etwas besser in den Griff 
bekommen, klare Torchancen blieben allerdings Mangelware. 
Die Gäste wirkten jedenfalls im Angriff auch in der Folgezeit 
insgesamt entschlossener und erzielten in der 65. Minute per 
Strafstoß den zweiten Treffer. Nach dem Anschlusstor durch 
David Draganovic wenige Minuten später, setzte der VFB voll 
auf Angriff. Dies führte dann allerdings vor allem dazu, dass die 
nun entblößte VFB-Abwehr den weiterhin mutig aufspielenden 
Gästen defensiv nichts mehr entgegensetzen konnte und in der 
Schlussphase noch drei weitere Gegentreffer einstecken musste. 
Mehrere VFB-Akteure kamen an diesem Apriltag nicht richtig auf 
Betriebstemperatur. Nun können sie das nächste Auswärtsspiel 
beim TSV Loffenau als Charaktertest begreifen, bei dem sie be-
weisen können, dass sie auch Rückschläge verkraften und eine 
passende Antwort finden können. Das Derby findet am So., 28. 
Apr., um 15 Uhr in Loffenau statt.

Zuvor sollte die VFB-Reserve, die gegen den Tabellenführer aus 
Rastatt eine1:4-Niederlage einstecken musste, auch mal wieder 
ein Erfolgserlebnis anstreben - das Spiel der Reserveteams wird 
um 13 Uhr angepfiffen.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Spiele
Am letzten Wochenende mussten die Heimspiele der VFB Ju-
gend aufgrund des Wetters und der Unbespielbarkeit der Plätze 
abgesagt werden. Somit hatte die E-, D-, C2- und B-Jugend ein 
freies Wochenende.
Am Freitagabend gastierte die C1 des VFB Gaggenau beim Ta-
bellenzweiten in Ötigheim, schon nach vier Minuten ging die 
Mannschaft mit 1:0 in Führung. Danach kamen die Gastgeber 
zu einigen Chancen, die aber ungenutzt blieben. Nach dieser 
Phase hatte die Mannschaft des VFB das Spiel wieder unter 
Kontrolle und erzielte die Treffer zum 2:0 und 3:0, was auch der 
Halbzeitstand war. In der zweiten Halbzeit vergab die Mannschaft 
leichtfertig weitere sehr gute Möglichkeiten Treffer zu erzielen. 
Aus dem Nichts gelang den Gastgebern das 3:1, kurze Zeit später 
gelang der Anschlusstreffer zum 3:2. Danach hatte man die 
große Chance zum 4:2 scheitere aber zweimal vor dem Tor. So 
kam es, dass die Gastgeber in der Nachspielzeit den Ausgleich 
zum 3:3 erzielten. Leider verschenke die Mannschaft drei sichere 
Punkte.
Die F-Jugend und G-Ju-
gend war in Hörden beim 
Spieltag im Einsatz und 
alle hatten sehr großen 
Spaß bei den Spielen.
Letzten Dienstag teste-
te die E-Jugend des VFB 
Gaggenau gegen das Per-
spektivteam des KSC. Bei 
den vier Spielen zeigte die 
Mannschaft von D. Sikora 
gute Spiele und gewann 
auch ein Spiel mit 5:3. Für die Spieler war es eine tolle Erfahrung 
und es hat allen großen Spaß gemacht.

SONSTIGES KERNSTADT

Öffentliche Ausgabe am Gabenschrank
Wieder einmal konnte 
eine öffentliche Ausga-
be der ehrenamtlichen 
Foodsaverinnen, also Le-
bensmittelretterinnen, 
stattfinden. Die gerette-
ten Lebensmittel wurden 
direkt verteilt. Der Gaben-
schrank ist immer zugäng-
lich und wird mehrmals 
die Woche mit geretteten 
Lebensmitteln von ehren-
amtlichen Foodsaverin-
nen von Foodsharing gefüllt. Privatpersonen dürfen dort keine 
Lebensmittel ablegen. Diese müssen aus hygienischen Gründen 
und wegen fehlender Kühlung entsorgt werden, teilen die eh-
renamtlichen Helferinnen mit. Saisongerechte, gut erhaltene 
Kleidung hingegen werden gern genommen. Wichtig ist, dass 
der Schrank immer ordentlich hinterlassen wird. So findet jeder 
einen ordentlichen Schrank vor und kann sich an den schönen 
und leckeren Dingen erfreuen.

 
F-Jugend in Hörden.  
 Foto: VFB Gaggenau

 
Kürzlich fand eine Ausgabe von 
geretteten Lebensmitteln statt.  
 Foto: Foodsharing
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OTTENAU

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Walpurgisnacht - Die Hexen sind los
Am Di., 30. Apr., veranstaltet der DRK-Ortsverein Gaggenau-
Ottenau am und im DRK-Zentrum Ottenau eine Party zur Wal-
purgisnacht. Beginn ist um 18 Uhr. Für Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt. Der DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau lädt 
hierzu die gesamte Bevölkerung aus nah und fern ein und würde 
sich über zahlreiche Besucher – Jung und Alt – freuen. Außerdem 
erhalten die ersten 80 Frauen eine kleine Überraschung. Der Ur-
sprung der Walpurgisnacht geht u. a. auf ein altes europäisches 
Volksfest zurück. Es markierte in der Nacht vom 30. April auf den 
1. Mai den Beginn der Sommerzeit. Auch sollen sich einer Sage 
nach in der Nacht zum 1. Mai auf dem „Blocksberg“ im Harz Hexen 
versammelt haben, um sich dort mit dem Teufel zu paaren und 
seither in dieser Nacht ihr Unwesen treiben.

Altpapiersammlung

Am Sa., 4. Mai, führt der DRK-Ortsverein Ottenau von 9 bis 12 
Uhr eine Altpapiersammlung durch. Aus diesem Grund wird am 
DRK-Zentrum in Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 14, ein Container 
aufgestellt. Sollte jemand aus gesundheitlichen Gründen das 
Altpapier nicht anliefern können, bitten wir Sie, sich unter Tel. 
07225 9181969 zu melden. Das Altpapier wird dann abgeholt. Et-
waige Rückfragen bitte auf unseren Anrufbeantworter sprechen, 
wir rufen dann zurück.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK-Ottenau fand am 19. April 
im DRK-Zentrum in Ottenau statt. Der 1. Vorsitzende Uwe Matz 
konnte zahlreiche Gäste, aktive Rotkreuzler und Jugendrotkreuzler 
und Mitglieder sowie Ehrenmitglieder begrüßen. Ganz besonders 
begrüßte er Bürgermeister Andreas Paul und den stellvertretenden 
Kreisbereitschaftsleiter Timo Hirth. Nach Eröffnung der Sitzung 
und dem Totengedenken erfolgte der Bericht des Vorsitzenden 
Uwe Matz. Er berichtete, dass Ende 2023 der DRK Ortsverein 
925 Mitglieder hatte. Hinzu kommen noch ca. 90 Aktive in der 
Bereitschaft, Sozialarbeit und in der Jugend. Der Verein werde 
zu gegebener Zeit an eine weitere Werbemaßnahme denken 
müssen. Auch das Finden von zusätzlichen Aktiven und der 
Aufbau einer starken Jugend wird erforderlich sein, damit die 
Arbeit in der bisherigen Qualität zum Wohle der Bevölkerung 
weiterhin durchgeführt werden kann. Das Highlight 2023 war die 
Anschaffung und Einweihung des neuen Einsatzfahrzeuges. Der 
ganze Stolz des Vereins. Da der Verein keinerlei staatliche Unter-
stützung erhält und alles nur über Mitgliederbeiträge, Spenden 
und Eigenleistungen finanziert, kann man sich vorstellen, dass 
die jahrzehntelangen angesparten Rücklagen durch die kostenin-
tensiven Projekte, die wir in den letzten Jahren umgesetzt haben, 
zusammenschmelzen. An dieser Stelle dankte er den Verant-
wortlichen der Stadt Gaggenau, die den Verein bei den einzelnen 
Projekten stets mit einem großzügigen Vereinszuschuss bedacht 
haben. Nun kommt unser Unimog mit einem Getriebeschaden 
dazu. Gleichzeitig muss auch eine Karosserierestauration wegen 
einiger Roststellen durchgeführt werden. Er bat hier alle aktiven 
und passiven Mitglieder um Unterstützung. Am 30. April findet 
erstmals eine „Walpurgisnacht beim DRK-Ottenau“ statt – Essen 
und Trinken für den Unimog. Auch wird wieder ein Adventsum-
trunk Anfang Dezember stattfinden. Des Weiteren hofft der 

Ortsverein auf weitere Unterstützung seitens der Stadt Gaggenau. 
Im Anschluss daran folgten die Berichte der einzelnen Sparten. 
Felix Fritz, stellvertretender JRK-Leiter, berichtete von derzeit fünf 
Jugendlichen (14 bis 16 Jahren), die sich einmal pro Woche zu den 
üblichen Gruppenstunden trafen, um Erste-Hilfe-Maßnahmen 
usw. zu üben. Ein besonderes Highlight war der 24-Stundentag 
Ende September zusammen mit der Jugendfeuerwehr Gagge-
nau. Die JRKler würden sich sehr darüber freuen, wenn weitere 
Jugendliche sich dem Jugendrotkreuz anschließen würden. Den 
ausführlichen Bericht der Sozialarbeit verlas im Auftrag von 
Inge Seidt, Marie Josée Mogel. Dieser beinhaltete Informationen 
über Gymnastik 55 plus, die Nordic Walking Gruppe, die Tanz-
gruppe, das Yoga-Programm, die Spielenachmittage, über den 
aktivierenden Hausbesuch sowie über einen durchgeführten 
Kinonachmittag für die passiven Mitglieder im Merkur-Film-
Center Ottenau. Weiter wurde u. a. über diverse Fortbildungen 
für die Übungsleiterinnen, den aktivierenden Hausbesuch und 
für Sitztänze sowie über verschiedene Erfahrungsaustausche und 
die finanzielle Weihnachtshilfe der Individualhilfe informiert. 
Sven Lurtz, Bereitschaftsleiter, berichtete von 15 Dienstabenden, 
verschiedenen Aus- und Fortbildungen der Bereitschaft, von 15 
Sanitätswachdiensten, die bei einigen Veranstaltungen durch-
geführt wurden, sowie von Einsätzen bei den Blutspenden und 
von 205 Einsätzen der Notfallhilfe, davon waren 20 außerhalb 
von Ottenau, Hörden, Selbach und Sulzbach. Die Anzahl der 
Gesamtstunden an Einsatzbereitschaft beläuft sich auf 10.244 
Stunden. Drei Blutspendetermine wurden mit 595 Blutkonserven 
durchgeführt. Felix Fritz führte die Ausbildung zur Erste-Hilfe-
Ausbildung durch. Außerdem haben sich Felix Fritz, Sven Lurtz 
und Jonas Santoro in Eigenleistung zum Rettungshelfer ausbilden 
lassen. Im Anschluss ließ Schriftführerin Ellen Ulrich das Ver-
einsjahr 2024 kurz Revue passieren. Bei den Finanzen berichtete 
Schatzmeister Hubert Weiler von einer soliden Finanzlage, trotz 
der kostenintensiven Projekte. Das Minus konnte mit Rücklagen 
ausgeglichen werden. Zum Schluss rief er zur Teilnahme an der 
Veranstaltung „Walpurgisnacht beim DRK-Ottenau“ auf. Nach 
dem Bericht der Kassenprüfer, der Vorstellung des Haushaltes für 
2024 und der Entlastung des Schatzmeisters und des gesamten 
Vorstandes durch den Kassenprüfer Manfred Eckerle, überbrachte 
Bürgermeister Andreas Paul Grüße der Stadt Gaggenau sowie 
des Gemeinderates. Er sei immer wieder erstaunt darüber, was 
in den Vereinen alles geleistet wird. Seine Hochachtung galt vor 
allem der ehrenamtlichen, vielseitigen Arbeit der Rotkreuzler zum 
Wohle der Bevölkerung. Die Stadt wird auch weiterhin bemüht 
sein, den Ortsverein zu unterstützen. Abschließend wünschte 
er dem Ortsverein weiterhin alles Gute und viel Erfolg bei den 

 
Bei der Jahreshauptversammlung. Foto: DRK/Andreas Hahn
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zu bewältigenden Aufgaben. Bei der Jahreshauptversammlung 
standen auch zahlreiche Ehrungen von aktiven Mitgliedern auf 
der Tagesordnung. Geehrt wurden: für 30 Jahre Yvonne Kirschniok; 
für 45 Jahre Matthias Albrecht, Petra Girrbach, Michael Hahn, 
Ralf Keppler, Margit Seiler; für 50 Jahre Petra Hauser, Inge Seidt, 
Ellen Ulrich; für 55 Jahre Roland Ulrich.

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Vatertagshock
Am Do., 9. Mai, ab 10 Uhr veranstalten wir unseren Vatertagshock 
in der Zuchtanlage in Ottenau. Wie gewohnt wird es u. a. wieder 
Gyros, Pommes, Bier vom Fass, Kaffee und Kuchen geben. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikalischer 1. Mai
Die Musiker des Musikvereins Harmonie Ottenau werden auch 
dieses Jahr den 1. Mai an verschiedenen Stellen im Ort musikalisch 
ankündigen. Gestartet wird um 8 Uhr am Friedhof, gefolgt von 
dem Paradeplatz an der Sparkasse um 9 Uhr und dem Merkurhal-
lenparkplatz um 10 Uhr. Anschließend geht es musikalisch beim 
Maihock auf dem Siedlerplatz weiter. Öffnen sie daher gerne ihre 
Fenster und lauschen sie den Klängen am Morgen.

 
Der MVO am 1. Mai auf den Salzwiesen. Foto: MVO

Ottenauer Motorrad Freunde
Hockete am 1. Mai
Die Ottenauer Motorradfreunde veranstalten am Mi., 1. Mai, 
wieder ihre Hockete auf dem Vereinsgelände. Los geht es ab 11 
Uhr. Für Essen und Trinken wird gesorgt. Grillgut wird ebenfalls 
zur Verfügung gestellt zum Selber-Grillen. Es kann auch eige-
nes Grillgut mitgebracht werden. Das Vereinsgelände des OMF 
befindet sich gegenüber von der Avia Tankstelle in Gaggenau 
oberhalb vom Murg-Radweg bei der Berliner Brücke.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Drei Ottenauer beim Achertalpokal
Vom 11. bis 14. April fand in Ottenhöfen-Seebach wieder das tra-
ditionelle Achertalpokalturnier statt. 32 Schachspieler kämpften 
in fünf Runden um den Pokal. Am Ende konnte sich Kevin Gadzali 

aus Offenburg mit 4,5 Punkten durchsetzen. Vom Schachclub 
Ottenau waren mit Ernst Koch, Raphael Merz und Hartmut 
Friedrich drei Spieler dabei. Raphael Merz und Hartmut Friedrich 
landeten mit jeweils drei Punkten in der ersten Tabellenhälfte. 
Ernst Koch erzielte 1,5 Punkte. Wie immer die Punkteausbeute 
war: Alle drei Ottenauer sammelten wertvolle Erfahrungen und 
hatten beim Turnier gute Begegnungen.

Schützenverein Ottenau

Jahreshauptversammlung 2024
Am 12. April wurde im Schützenhaus Ottenau die alljährliche 
und satzungsgemäße Jahreshauptversammlung ausgetragen. 
Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder durch den 
Oberschützenmeister Paul Buchwald fand das Totengedenken 
der verstorbenen Mitglieder statt. Im Anschluss daran wurden 
die Berichte der Vorstandschaft und der einzelnen Referenten 
zum vergangenen Sportjahr vorgetragen. Durch die Kassenprü-
fer und die anwesenden Mitglieder fand jeweils einstimmig die 
Entlastung des Schatzmeisters und der gesamten Vorstandschaft 
statt. Folgende Ämter der Vorstandschaft und Referenten standen 
zur Wahl und wurden wie folgt besetzt: Schützenmeister Sport 
Waleri Maruscak, Schatzmeister Thomas Lang, Vorderlader Re-
ferent Roland Bittmann, Luftpistolen Referent Otto Tippmann, 
Sportpistolen Referent Kleinkaliber Alexander Frank, Sportpistolen 
Referent Großkaliber Knut Helmstätter, Damen Referentin Petra 
Pyritz, Bogen Referent Heinz Simon, Kassenprüfer Martin Klumpp 
und Andreas Hartmann. Zum Abschluss der Veranstaltung wur-
den langjährige Mitglieder des Vereins durch den Deutschen 
Schützenbund geehrt.

 
Ehrungen des DSB: Jürgen Benz, Karl-Heinz Pyritz, Alfred Simon, 
Gerhard Stösser, Carsten Wörner, SM Sport Waleri Maruscak  
. Foto: Karl-Heinz Pyritz

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Auswärtssieg zu neunt
TuS Oppenau - SpVgg Ottenau 0:3 (0:2). Am vergangenen Spieltag 
zeigte unsere Erste zum wiederholten Male eine gute Mann-
schaftsleistung und gewann trotz zwei Platzverweisen verdient. 
Grundlage war, wie so oft in letzter Zeit, ein guter Start ins Spiel 
mit viel Ballkontrolle. Eine herausragende Einzelaktion von M. 
Stamer sorgte für die Führung (19.), welche K. Güler wenig später 
per Abstauber nach Schuss von A. Merkel auf 0:2 erhöhte (26.). 
Eine missglückte Freistoßausführung ermöglichte dem TuS in 
der 35. Minute einen Konter, den A. Bodirogic nur per Notbremse 
unterbinden konnte und somit des Feldes verwiesen wurde. Mit 
ihrer Überzahl erhöhten die Gastgeber den Druck, doch unsere 
Mannschaft verteidigte konsequent und setzte immer wieder 
Nadelstiche. Ein lehrbuchmäßiger Konter über die Stationen M. 
Garbacziok, J. Schweikert und letztlich M. Herm, welcher den Ball 
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von der Ecke des Strafraums ins lange Eck schlenzte, führte zum 
0:3 (60.). Vier Minuten später wurde Herm wegen angeblichen 
Nachtretens ebenfalls mit Rot vom Feld geschickt. Eine mehr 
als diskutable Entscheidung, da er in dieser Situation selbst hart 
gefoult wurde und kein klares Nachtreten zu erkennen war. In der 
Folge verteidigte das Team bis zum Schluss mit vollem Einsatz und 
auch Torhüter D. Glaser konnte sich mehrfach auszeichnen. Am 
Sa., 27. Apr., empfängt man den punktgleichen Tabellenzweiten 
SC Durbachtal im Murgstadion. Anpfiff ist um 15 Uhr. Di., 30. Apr., 
um 18.30 Uhr Spiel beim SC Offenburg.
FV Haueneberstein - SpVgg Ottenau II 1:1 (0:0). Unsere Zweite 
spielte zum dritten Mal in den letzten vier Spielen 1:1 und ent-
täuschte dabei gegen einen tiefstehenden Gegner. Es dauerte, 
bis man ins Spiel fand und man hatte wenig Lösungen gegen die 
limitierten Gastgeber, dennoch entwickelte sich ein Spiel auf ein 
Tor; der Führungstreffer wollte, trotz einiger guter Chancen, aber 
nicht fallen. Kurz nach dem Seitenwechsel sorgte E. Büchel für 
das überfällige 0:1 (55.). In einer harmlosen Situation ermöglich-
te ein schlimmer individueller Fehler dem FVH mit dem ersten 
Schuss auf das Tor den Ausgleich (66.). In der Folge verlor unsere 
Mannschaft vollends den Faden und hatte nur noch eine klare 
Chance auf den Sieg. In der Schlussphase drohte sogar noch das 
komplette Fiasko, doch der zweite Schuss des FVH auf das Tor 
endete an der Latte. Am Samstag möchte es unser Team gegen 
die SG Lauf deutlich besser machen. Anpfiff ist um 13 Uhr.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spiele
B-Jugend: FV Bad Rotenfels - SG Loffenau 2:3.
C2-Jugend: FV Bad Rotenfels 2 - SG Steinmauern 2 5:2.
C3-Jugend: FV Bad Rotenfels 4 - FV Bad Rotenfels 3 6:2. Beim 
internen Duell zwischen der 3. und 4. C-Jugend-Mannschaft 
kam es am Samstag zum Aufeinandertreffen. Der körperlichen 
Überlegenheit der Gastmannschaft konnte man in den ersten 
Minuten Paroli bieten, die mannschaftstaktischen Maßnahmen 
gingen ebenfalls auf, man stellte sich aufgrund der schnellen 
gegnerischen Außenbahnspielern tief in die eigene Hälfte. Durch 
zwei individuelle Fehler, einem missglückten Rückpass konnte 
die C4-Mannschaft zur Halbzeit mit 3:0 in Führung gehen. In 
Halbzeit zwei musste man leider schnell das 4:0 hinnehmen. 
Trotz des Gegentreffers konnte das Spiel wieder ein Stück weit 
an sich herangerissen werden und durch einen sehenswerten 
Freistoß durch Luca F. auf 4:1 verkürzen. Leider konnte, durch 
den schön herausgespielten Treffer von Jakov T., ein Comeback 
nicht gestartet werden. Das Endergebnis belief sich verdient für 
die 4. Mannschaft auf 6:2.
C4-Jugend: FV Bad Rotenfels 4 - FV Bad Rotenfels 3.
E-Jugend SpVgg. Ottenau: Am Samstag war auch für die drei 
E-Jugendmannschaften die lange Winterpause beendet. Die E3 
war zu Gast in Vimbuch. Gegen starke Gegner bezahlte man 
ergebnistechnisch Lehrgeld. Die E2 konnte ebenfalls leider nicht 
an die guten Ergebnisse der Herbstrunde anknüpfen. Am Spieltag 
in Weitenung musste man sich dem Gastgeber sowie Obera-
chern geschlagen geben. Gegen Bühl holte man zumindest ein 
Unentschieden. Die E1 war zu Gast beim starken FV Würmers-
heim. Dieser geriet früh in Führung. Danach kämpften sich die 
Ottenauer zurück ins Spiel und drehten die Partie bis zur Halbzeit 
2:1. Im zweiten Durchgang dominierten unsere Kids und konnten 
völlig verdient den ersten Sieg dieser Saison einfahren. Das Spiel 
endete 2:5 für den SVO.
F-Jugend: Spielenachmittag in Hörden. Die F-Jugend der Spvgg. 
Ottenau war am Samstag mit 21 fußballbegeisterten Kindern beim 
gut organisierten Spieletag der SG Hörden. Die Spieler der Spvgg. 
Ottenau konnten in tollen und spannenden Spielen zeigen, was 
man im Training erlernt hat. Die Begeisterung und die Emotionen 
waren bei allen Spielern der Spvgg. Ottenau sehr groß und sie 

waren mit viel Spaß bei der Sache. Nach einem anstrengenden 
Spieletag bekamen alle Teilnehmer vom gastgebenden Verein 
eine Anerkennung in Form einer Medaille. Es war ein toller und 
erfolgreicher Spieletag der Spvgg. Ottenau.
G-Jugend: Spielenachmittag in Hörden. Trotz einiger krankheitsbe-
dingter Absagen konnten unsere Bambini mit zwei Mannschaften 
beim Nachbarn in Hörden antreten. Unsere gemischten Teams 
hinterließen sehr gute Eindrücke und überzeugten dabei sowohl 
kämpferisch und als auch in Ansätzen bereits spielerisch. Im 
Anschluss an die vier Spiele, die direkt nacheinander abliefen, 
erhielten alle Spieler eine Medaille. Der Spieletag war sehr gut 
organisiert, absolut fair und rundum gelungen. In der nächsten 
Woche sind wir in Staufenberg im Einsatz.

 
Die Jugend. Foto: privat

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsliga Südwest): Spvgg Ottenau – TTSF 
Hohberg III 9:3. Durch einen klaren 9:3-Heimerfolg über die TTSF 
Hohberg III blieb das Team der Spvgg Ottenau auch im letzten 
Saisonspiel ungeschlagen. Auch ohne seine Stammkraft Kresimir 
Vranjic konnten die Murgtäler nach einem etwas durchwachse-
nen Start beide Punkte sicher einfahren. In den Doppeln konnten 
lediglich Surya Telidevara/Sebastian Büchel punkten. Lukas Mai/
Wolfgang Karcher und Simon Weiler/Andre Schweikert unterlagen 
zum 1:2. In den Einzeln zogen die Hausherren dann unaufhalt-
sam davon. Telidevara, Büchel, Mai und Weiler punkteten ohne 
Satzverlust zur 5:2 Führung. Schweikert baute diese mit einem 
3:1-Erfolg weiter aus, bis Karcher zum 6:3 unterlag. Telidevara, 
Büchel und Mai setzten mit ihren jeweils zweiten Einzelsiegen 
den Gegner endgültig ins Matt. Mit 34:2 Punkten und einem Plus 
von 101 Spielen im Spielverhältnis beendet die Spvgg Ottenau 
die Saison auf Platz eins und steigt in die Verbandsoberliga auf!
2. Mannschaft (Landesliga Gr.5): Spvgg Ottenau II – TTF Kappel 
9:5. Die zweite Mannschaft der Spvgg Ottenau sicherte sich durch 
einen souveränen 9:5-Heimsieg über die TTF Kappel Tabellenplatz 
drei. Neben drei Doppelerfolgen von Sebastian Graf/Emanuel 
Pongracz, Dominik Mungenast/Jannik Herrmann und Leonard 
Herz/Alexander Kirchner, waren Herz und Pongracz mit je zwei 
Einzelerfolgen maßgeblich am Heimsieg beteiligt. Die fehlenden 
beiden Punkte erspielten Graf und Herrmann.
3. Mannschaft (Landesklasse Gr.9): TV Weisenbach – Spvgg Otte-
nau III 2:9. Doch noch ans rettende Ufer geschafft hat es die dritte 
Mannschaft der Spvgg Ottenau. Durch einen 9:2-Auswärtserfolg 
im Bezirksderby beim TV Weisenbach und dank der Niederlage 
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des TV Neuweier beim TTC Renchen schieben sich die Murgtäler 
am letzten Spieltag auf den rettenden Relegationsplatz acht. 
Nach zwei Doppelerfolgen von Michael Ruf/Lorenz Bracht und 
Marlo Stoll/Pierre Bindnagel, profitierte Ottenau vor allem von 
seinem ungeschlagenen vorderen Paarkreuz in Form von Andreas 
Gorjup und Ruf. Jeweils ein Tagessieg steuerten Stoll, Bracht und 
Bindnagel bei.
4. Mannschaft (Kreisliga A): TV Lichtental II – Spvgg Ottenau IV 
4:6. Tabellenplatz: 6.
5. Mannschaft (Kreisliga C): TTG Bischweier – Spvgg Ottenau V 
10:0. Tabellenplatz: 6.
6. Mannschaft (Kreisliga E): Spvgg Ottenau VI – TV Weisenbach 
III 6:4. Tabellenplatz: 3.

SV Ottenau Tischtennisjugend

Spielberichte
Jungen 15 Bezirksliga: Spvgg Ottenau - TTG Bischweier 7:3. In 
Ihrem letzten Saisonspiel konnte die 1. Schülermannschaft einen 
ungefährdeten Heimsieg gegen die Tischtennisgemeinschaft aus 
Bischweier einfahren. Nach dem gewonnenen Eingangsdoppel 
konnten F. Strack, N. Karcher und J. Rogge in den anschließenden 
Einzeln auf 4:1 erhöhen. Selbige Spieler sorgten dann auch für 
den Endstand von 7:3. In der Endabrechnung belegt man in der 
Tabelle den 4. Platz. Statistik: Doppel: Strack / Karcher: 1:0. Einzel: 
F. Strack: 2:1, N. Karcher: 2:1, J. Rogge: 2:1.
Jungen 15 Bezirksklasse: Spvgg Ottenau - TuS Durmersheim 7:3. 

In Ihrem ebenfalls letzten Saisonspiel konnte die 2. Schülermann-
schaft gegen die Gäste aus Durmersheim einen überzeugenden 
7:3 Heimsieg erringen. Nach den beiden Doppeln, die beide im 
Entscheidungssatz gewonnen wurden, konnte in den nachfol-
genden Spielen der Vorsprung auf 4:1 erhöht werden. Nachdem 
Durmersheim in der Folge auf 4:2 verkürzte, wurde durch drei 
weitere Einzelsiege in Form von Simeon Roesler-Navarro, Felix 
Striebich und Linus Heck der Sieg eingetütet, sodass am Ende 
auf der Anzeigetafel ein deutliches 7:3 prangte. Durch diesen 
Sieg belegt man in der Endtabelle den 3. Platz.
Statistik: Doppel: Roesler-Navarro / Striebich: 1:0, Heck / Hoffarth: 
1:0. Einzel: S.Roesler - Navarro: 1:1, F.Striebich: 2:0, L.Heck: 2:0, L. 
Hoffarth: 0:2.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Freiwillige Feuerwehr Ottenau
Bilder und Dokumente gesucht  
für Ottenauer Feuerwehrjubiläum
Die Ottenauer Feuerwehr feiert in diesem Jahr ihr 125-jähriges 
Bestehen. Für das Jubiläumsfest am 15. und 16. Juni werden Bilder 
und schriftliche Belege aus früheren Jahren gesucht. Wer Fotos 
oder Dokumente von Fahrzeugen oder Einsätzen zur Verfügung 
stellen möchte, kann sich melden unter Tel. 07225 77926.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Straßen in Bad Rotenfels werden gekehrt
Die Großkehrmaschine reinigt in diesen Tagen die Straßen von 
Bad Rotenfels.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Krabbelgottesdienst
Die Seelsorgeeinheit Gaggenau lädt zu einem Krabbelgottesdienst 
ein. Der Termin ist am So., 28. Apr. um 11.15 Uhr im Altarraum der 
Kirche St. Laurentius, Bad Rotenfels. Eingeladen sind Kinder von 
0 bis 4 Jahren zusammen mit ihren Familien. Der Krabbelgottes-
dienst dauert ca. 30 Minuten und wird altersgerecht zu einem 
Thema gestaltet - passend zum Kirchenjahr oder zur Jahreszeit. 
Hier können die Kinder mit allen Sinnen erfahren, dass sie in der 
Kirche willkommen sind.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels

Ungefährdeter Heimsieg gegen Sandweier
FV Bad Rotenfels – FV Sandweier 6:1 (2:0). Der FVR feiert einen 
auch in der Höhe verdienten Heimsieg und festigt damit den 2. 
Tabellenplatz in der Kreisliga A – Nord. Die Heimelf um Kapitän 
Kristian Rottke ließ von Beginn an wenig anbrennen und ging in 
der 14. Spielminute verdient mit 1:0 in Führung. Im weiteren 
Verlauf der Partie kam man immer wieder zu guten Gelegenhei-
ten bis Filip Reimann in der 30. Spielminute nach einer starken 

Einzelaktion auf 2:0 stellte. Mit diesem Ergebnis ging es dann 
auch in die Halbzeit. Auch in den zweiten Durchgang startete 
der FVR besser als die Gäste aus Sandweier und spielte weiter 
zielstrebig Richtung gegnerisches Gehäuse. Durch einen Dop-
pelschlag von Marco Wurz in der 
48. und 50. Spielminute war die 
Partie schließlich vorzeitig ent-
schieden. Dem Ehrentreffer 
durch Özdek in der 61. Minute 
folgten zwei weitere FVR-Tore 
durch Bitterwolf (70.) und Kasch 
(90+2.). Unterm Strich steht ein 
verdienter Heimerfolg für Team 
1. Team 2 verlor das Vorspiel bei 
widrigen Bedingungen auf dem 
Hartplatz mit 1:2. Torschütze 
zum zwischenzeitlichen 1:1 war 
Dustin Schickinger. Nächste Wo-
che sind beide Teams in Mug-
gensturm im Einsatz. Zu beachten sind die früheren Anstoßzei-
ten: Team 1 spielt um 13.15 Uhr, Team 2 bereits um 11.30 Uhr.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

C4-Junioren siegen weiter
Der Zug hat keine Bremsen - und 
die Jungs machen weiter und 
weiter. Auch diesmal im Spiel ge-
gen die eigene C3 zeigte man das 
in der Saison noch viel möglich 
ist und setzte sich mit 6:2 durch. 
Wir sind gespannt, ob der Zug 
weiter rollt nächstes Wochenen-
de gegen Haueneberstein.

 
Jubelstimmung dank sechs To-
ren im Mönchhofstadion.  
 Foto: Philipp Rieger

 
Die erfolgreichen C4-Junioren  
beim Einschwören.  
 Foto: Sven Kimmig
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Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Interessierte sind jederzeit 
willkommen reinzuschnup-
pern: Mo., 29. Apr., 19.30 Uhr, 
„Wächtergebet“ für unsere 
Stadt, Politik und Gesellschaft. 
Dienstags, 6.30 Uhr: „Early Bird“ 
- Morgengebet - Mit Gott den 
Tag beginnen. Dienstags, 8.30 
Uhr: „Jesaja 62 - Israelgebet“. Di., 
30. Apr., 9 Uhr, „Familiengebet“. 
Dienstags, 19 Uhr: „Kerngebets-
gruppe“. Neu: Do., 9. und 23. Mai, 
9 Uhr „Mutter-Kind-Treff“ (Krabbelgruppe). Samstags, 11 Uhr: 
„Bibelentdeckergruppe“ - Frauen und Männer mit Migrations-
hintergrund, gerne auch mit Kindern.

Ankündigungen
Fr., 26. Apr., 17 Uhr: „Suppe satt“: Warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Fr., 26. Apr. „Eveningprayer“ - Lobpreis- und Anbe-
tungsabend mit Klavier (Achim Rheinschmidt) und Impuls (Artur 
Drews). Sa., 27. Apr., 10 Uhr: „Frauenfrühstück“. Thema: „Ich will 
dich segnen und du sollst ein Segen sein.“ 1. Mose 12, 2. Anmel-
dung bis Fr., 26. Apr. mit Mail an gebetshaus-bad-rotenfels@
web.de oder telefonisch bei Beate Rieger, 07225 770576. Wei-
tere Informationen zu den Gebetszeiten und Veranstaltungen 
im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, gibt es auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben
Keine Chorproben vom 1. bis 9. Mai. Chorprobe Gospelchor „Mil-
lenium Voices“: mittwochs, 19.30 Uhr, ab 19 Uhr Stimmbildung. 
Schnuppersänger für Männerstimmen willkommen. Proben 2024 
für Jubiläumskonzert „Holy Moments“ am Sa., 14. Dez., Jahnhal-
le. Moderner gemischter Chor „Salt o vocale“: donnerstags, 20 
Uhr, ab 19.30 Uhr Stimmbildung. Schnuppersänger für Bass und 
hohen Sopran willkommen. Proben 2024 für Konzert „Power of 
Love“ am Sa., 26. Okt., und So., 27. Okt., Jahnhalle. Mehr Infos auf 
www.salt-o-vocale.de.

Musikverein Bad Rotenfels
Kirchenkonzert
Der Musikverein Bad Rotenfels 
lädt ein zu seinem Kirchenkon-
zert am So., 28. Apr., in die St. 
Laurentius-Kirche. Das Konzert 
ist gleichzeitig Premiere von 
Sascha Eisenhut, welcher seit 
Anfang des Jahres als neuer 
musikalischer Leiter der Ge-
samtkapelle agiert. Eine neue 
Ära möchte man prägen und mit 
schönen Klängen und Melodien 
die Zuhörer in der Mutterkirche 
des Murgtals verzaubern. Eisen-
hut stellt somit gezielt ein Pro-
gramm aus Klassik und Moderne 
zusammen. Es ertönt beispiels-
weise die bekannte „Festmusik“, komponiert von Richard Wagner. 
Ebenso erklingen Klassiker wie „One Moment in Time“ oder „I 
will Follow him“ aus „Sister Act“. Auch eigene Arrangements 
des neuen Dirigenten werden präsentiert. Das Konzert beginnt 
um 16.30 Uhr, der Eintritt ist frei. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus. Der Musikverein Bad Rotenfels freut 
sich über zahlreiche Besucher.

 
 Foto: A. Rheinschmidt

 
St. Laurentius.  
 Foto: Marco Grimm

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorprobe / Sängersuche / Konzert
Willst du deine Nachbarn und Freunde auch in den Genuss schöner 
und guter Musik bringen, dann komm doch zu uns in die Chor-
probe. Sie ist immer dienstags um 19 Uhr im Vereinsheim altes 
Rathaus Bad Rotenfels (hinteren Eingang). Ganz unverbindlich 
können Sie uns besuchen, reinschnuppern, zuhören, mitsingen 
und erleben, dass Singen im Chor Spaß und Freude macht. Über-
zeugt euch selbst, es würde die Sänger und den neuen Chorleiter 
Patrik Benz sehr freuen.
Am Di., 7. Mai, 17.30 Uhr, werden wir im Altersheim Helmut–
Dahringer-Haus ein kleines Abendkonzert aufführen, auf das 
wir bereits heute hinweisen möchten.

Schützenverein Bad Rotenfels

Generalversammlung
Die Generalversammlung fand am 5. April statt. Die Sitzung wurde 
von Oberschützenmeister (OSM) Thomas Ermantraut geleitet, 
der die Mitglieder zu Beginn der Versammlung begrüßte und die 
ordnungsgemäße Einladung bestätigte. Nach einer Gedenkminute 
für verstorbene Vereinsmitglieder präsentierte die Vereinsfüh-
rung ihre Jahresberichte. OSM Thomas Ermantraut stellte einen 
leichten Anstieg der Mitgliederzahl fest. Die Aufnahme in den 
Schützenkreis Mittelbaden verlief reibungslos. Die Öffnungszeiten 
des Schützenhauses wurden verkürzt. Es werden mehr Helfer 
für den Vereinsbetrieb benötigt. Schriftführerin Selina Merz 
berichtete u. a. über die Tätigkeiten des Verwaltungsrates. Sie 
erwähnte wichtige Entscheidungen bezüglich Anschaffungen, 
Umbauten und Veranstaltungsplanungen. Schießwart Yannick 
Manz präsentierte die Ergebnisse des Schießsports innerhalb des 
Vereins. Er betonte die hervorragenden Leistungen der Mitglieder 
in verschiedenen Disziplinen und erwähnte insbesondere die 
herausragenden Erfolge der Jugend, darunter Sophia Ermantraut, 
die erneut den Titel der Kreisjugendkönigin erlangte. Jugendleiter 
Matthias Kaminski lobte das engagierte Jugendtraining und die 
gute Beteiligung der Jugendlichen, was wesentlich zur Dynamik 
und Zukunft des Vereins beiträgt. Kassenwart Alexander Müller 
zeigte sich zufrieden mit der finanziellen Entwicklung des Vereins. 
Die durch Spenden und Veranstaltungseinnahmen gestärkte 
Kasse ermöglicht eine positive Fortführung der Vereinsaktivitä-
ten. Nach den umfassenden Berichten erfolgte die einstimmige 
Entlastung der Vorstandschaft, was das Vertrauen der Mitglie-
der in ihre Leitung und Verwaltung des Vereins unterstreicht. 
In den anschließenden Wahlen wurden folgende Amtsinhaber 
in ihren Positionen bestätigt: Thomas Ermantraut als 1. Vorsit-
zenden/OSM, Selina Merz als Schriftführerin, Alexander Müller 
als Kassier, Yannik Manz als Schießleiter, Matthias Kaminski als 
Jugendleiter, Tobias Merz und Sebastian Wunsch als Beisitzer. 
Die einstimmigen Wahlergebnisse spiegeln die Zufriedenheit und 
Unterstützung der Mitglieder für die aktuelle Vereinsführung 
wider. Die Versammlung endete mit einem Dank an alle Helfer 
und Unterstützer des Vereins und einem besonderen Dank an 
Gabriele Binz, die im letzten Jahr nach langjährigem Engagement 
aus der Vereinsführung ausgeschieden ist.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Beckenboden-Training für Männer
Auch bei Männern kann eine muskuläre Schwäche des Becken-
bodens auftreten. Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt 
nicht nur Harn- und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt 
auch die Körperhaltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu 
einem guten Körpergefühl. Gerade Männer haben häufig infolge 
einer Prostataoperation Probleme. Deshalb sollte bereits schon 
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vor einer Operation mit dem Training begonnen werden, um 
die Probleme zu lindern oder gar zu verhindern. Hier erfahren 
Sie Hintergrundwissen über den Aufbau und die Funktion des 
Beckenbodens und hilfreiche Tipps für den Alltag. Gemeinsam 
in der Gruppe werden Übungen für eine Wahrnehmung und 
Kräftigung des Beckenbodens durchgeführt. Der Kurs beginnt am 
Fr., 26. Apr., um 10.15 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle Rotenfels. 
Das Kursangebot umfasst acht Termine zu jeweils 60 Minuten. 
Es wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, 
da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung 
und Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Men Power - Männer in Aktion
Immer donnerstags von 19 bis 20 Uhr findet in der Vereinsturn-
halle Rotenfels eine extra Stunde nur für Männer statt. In dieser 
Stunde steht bei einem funktionalen Ganzkörpertraining Kraft 
und Ausdauer im Vordergrund. Da kommt „Mann“ ins Schwit-
zen. Interessierte können einfach vorbeikommen und gerne 
probeweise einmal mitmachen. Weitere Informationen bei der 
TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
60-jähriges Schuljubiläum mit Zirkusfest
Das 60-jährige Schuljubiläum der Eichelbergschule wurde mit 
einer atemberaubenden Zirkusaufführung verbunden. An einer 
einwöchigen Projektwoche nahmen alle Schüler der Grundschule 
und auch eine Klasse der benachbarten Ludwig-Guttmann-Schule 
(SBBZ) teil. Sozialkompetenzen wurden gestärkt, Schule als Ge-
meinschaft erlebt und jeder konnte über sich hinaus wachsen. In 
klassenübergreifenden Gruppen wurden Kinder zu Artisten. Am 
Ende der intensiven Erarbeitungswoche schlüpften schließlich 
alle Gruppen endgültig in ihre Rollen und beeindruckten in glit-

zernden Kostümen ihr Publikum mit einer abwechslungsreichen 
und atemberaubenden Show.
Manche Schüler als Akrobaten, Jongleure, Clowns, Zauberer, 
Fakire, Leiter-Akrobaten und Seiltänzer, andere Kinder beein-
druckten mit Pois, Flow Art, Hula-Hoop, Flower Sticks, Rola-Bola, 
als Kugel-Läufer, beim Rope-Skipping, mit Riesenballons oder 
Feuer die Zuschauer. Am Vormittag des Aufführungstages fand 
die Generalprobe in der Festhalle Bad Rotenfels statt, zu der ne-
ben den benachbarten Schulen und dem Kindergarten auch die 
Seniorenheime der Stadt Gaggenau eingeladen waren. Auch die 
körperlich eingeschränkten Kinder begeisterten die Zuschauer im 
Schwarzlicht mit fluoreszierenden Tüchern, Keulen oder Bällen. 
Am Nachmittag fanden dann die beiden Aufführungen statt, zu 
denen vor allem die Elternschaft der Schule und die Sponsoren 
als Publikum geladen waren. Natürlich war ein Zirkusprojekt, 
das von einem professionellen Team aus Zirkuspädagogen be-
gleitet wurde, nicht ohne finanzielle Unterstützung möglich. Die 
Fördervereine der Eichelbergschule und der Ludwig-Guttmann-
Schule und der Elternbeirat der Eichelbergschule unterstützten 
das Projekt. Zudem zählten neben Precitec und der Volksbank, 
auch Lang Recycling und die Praxis Prcic-Belancic sowie das 
Bauunternehmen Grötz, die Stadtwerke Gaggenau, die St. Lau-
rentius Apotheke und das Kuratorium Nachbarschaftshilfe zu 
den Sponsoren der Aktion.

 
Bei der Aufführung. Foto: Eichelbergschule

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach tele-
fonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 2721899 
vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshautpversammlung
Die Holzschuhbohrer Freilse halten ihre Jahreshauptversamm-
lung am Sa., 11. Mai, um 19 Uhr im Proberaum der Mahlberghalle. 
Tagersordnung: 1) Begrüßung durch die Vorstandschaft, 2) Bericht 
Vorstandsteam, 3) Bericht Kassier, 4) Bericht Kassenprüfer, 5) 
Entlastung Vorstandschaft, 6) Ausblick 2024/2025, 7) Anträge, 8) 
Sonstiges. Anträge können bis 14 Tage vor der Jahreshautpver-
sammlung eingereicht werden.

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Kirchenkonzert in der Wallfahrtskirche Moosbronn
Am Sa., 27. Apr., um 19 Uhr ist es endlich so weit. Die Musiker unter 
der Leitung von Heiko Götz können es kaum erwarten, Ihnen die 
Arbeit der letzten Monate vorstellen zu dürfen. Freuen Sie sich auf 
viele kleine und große Highlights an diesem Abend, wie z. B. „The 
Sound of Silence“, „Von guten Mächten“ und „Hallelujah“. Auch die 
Liebhaber von Gesangseinlagen kommen nicht zu kurz, da die Kapelle 
bei zwei Stücken gesangliche Unterstützung bekommt. Wir würden 
uns freuen, Sie bei unserem diesjährigen Konzert im besonderen 
Ambiente der Wallfahrtskirche Moosbronn begrüßen zu dürfen. Im 
Anschluss an das Konzert lädt der Musikverein alle Gäste zu einem 
Umtrunk in das benachbarte Haus Dorothee ein. Der Eintritt ist frei, 
die Musiker würden sich über eine kleine Spende jedoch sehr freuen.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Mitgliederversammlung 2024
Am 20. April fand die diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Der Vorsitzende Holger Abendschön begrüßte die Mitglieder und 
Freunde des Vereins im Proberaum der Mahlberghalle. Nach der 
Totenehrung trug Schriftführer Alexander Keck den Bericht des 
vergangenen Jahres vor. Der OGV ist nun als eingetragener Ver-
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ein anerkannt und hat seit letztem Jahr eine eigene Homepage. 
Der Blumenmarkt mit der persönlichen Auslieferung ist sehr 
gut angenommen worden. Auch die Anzahl bienenfreundlicher 
Pflanzen nimmt stetig zu. Die Aktion asiatische Hornisse und 
deren Bekämpfung war im September ein wichtiger Beitrag zur 
Erhaltung der Bienenvölker. Mithilfe der Imkerin Christine Seiter 
konnten mehrere Nester ausfindig gemacht werden, und von 
einer Fachfirma professionell entfernt werden. Mit einem Flyer 
hat der OGV die Freiolsheimer Bürger darüber informiert. Ein 
besonderer Dank galt Monika Stern, die unsere Homepage super 
betreut und uns eine große Hilfe ist. Ebenso erfolgreich war der 
Weihnachtsbaumverkauf in der Mahlbergstraße. Der Kassenbe-
richt wurde erstmals von Kassier Reinhard Pahlow vorgetragen. 
Das vergangene Jahr weist einen Gewinn aus. Michael Selmayr 
übermittelte den Bericht der Kassenprüfer, welcher einen ein-
wandfreien Zustand bescheinigte. Zum Abschluss ging Holger 
Abendschön auf die aktuellen Aktionen ein: Die Patenschaft-
Nistkästen sind bereits alle angebracht. Am Vormittag fand das 
gemeinsame CleanUp in der Umgebung statt. Bald folgt der 
Blumenmarkt und der Sonnenblumenwettbewerb. Das Jahr wird 
durch die Hockete im Herbst und den Weihnachtsbaumverkauf 
abgerundet. Ortsvorsteher Ferdinand Schröder dankte dem OGV 
für die gute Zusammenarbeit und stellte fest, dass der Verein 
gut durch die Corona-Jahre gekommen ist. Heide Glasstetter 
betonte, dass der Verein im Ort sehr präsent ist. Am Ende gab es 
noch eine Bilderschau an der großen Leinwand. Alexander Keck, 
Reinhard Pahlow und Renate Müller kommentierten die Bilder 
und Aktionen. Besonders eindrucksvoll waren die Aufnahmen 
der Beseitigung der Nester der asiatischen Hornisse.

Sonnenblumen-Wettbewerb
Der Abgabetermin für die Teilnahme am Sonnenblumenwettbe-
werb für Kinder bis 14 Jahren aus Freiolsheim, Moosbronn und 
Mittelberg endet am So., 28. April.

Freiolsheimer Vereinsgemeinschaft
Maibaumstellen
Zuversichtlich, hinsichtlich gutem Wetter wird die Freiwillige 
Feuerwehr, Abteilung Freiolsheim zusammen mit der Vereins-

gemeinschaft am Di., 30. Apr., um 18 Uhr einen Maibaum auf 
dem Dorfplatz stellen und einen Dorfhock durchführen. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Die Bevölkerung ist eingeladen.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 
bis 20 Uhr; Tanzfitness für alle montags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle 
dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike, siehe separater Ar-
tikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; 
Gesundheitssport (Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags 
von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 2. bis einschl. 7. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 16 bis 17 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt um 18 Uhr an der Mahlberghalle, Freiolsheim. Neue 
Mitradler sind jederzeit willkommen. Infos: Jochen Zimmermann, 
Tel. 07204 947240.

Sportfest
Am Sa., 15. Juni, lädt der SC Mahlberg zu einem Sportfest rund um 
die Mahlberghalle ein. Gerne wollen wir auch den „Mahlberglauf“ 
für Walker und Läufer wieder
beleben. Dieser Lauf startet am Friedhof und geht rund um den 
Mahlberg. Nähere Einzelheiten dazu folgen. Festbeginn an der 
Halle ist um 13.30 Uhr, für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN

Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 

Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

Jahreshauptversammlung
Am 13. April fand die Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug 
Hörtelsteiner Herolde in der Flößerhalle Hörden statt. Zu Beginn 
der Versammlung konnte der Verein alle aktiven und passiven 
Mitglieder, den Ehrenvorstand und die Ehrenpräsidenten will-
kommen heißen. Auch Ortsvorsteherin Barbara Bender konnte 
noch ein paar motivierende Worte für den Verein beisteuern. Es 
wurde über das vergangene Vereinsjahr berichtet. Umrandet 
mit zahlreichen Fotos konnten alle Auftritte, Feiern und Ausflü-
ge Revue passiert werden. Neben den motivierenden Berichten 
der Jugendvertreterin (Emely Moser), der musikalischen Leitung 
(Elizabeth Zariskaya) und der Leiterinnen der Majorettes (Janine 
Bienentreu und Melina Mangler) wurde die Verwaltung neu ge-
wählt. Ein Dankeschön für das Engagement ging an die gesamte 
Verwaltung: Beatrice Ehrlich (1. Kassier), Rudolf Hartmann (2. 
Kassier), Alina Maier (Aktivenvorstand), Lysann Frühe (Aktiven-
vorstand), Elisa Merz (Pressewart), Anette Hartmann (Zeugwart), 
Timo Mungenast (aktiver Beisitzer), Nicole Mangler (aktive Bei-
sitzerin), Zóe Moser und Giorgia Kiefer (Jugendvertreterinnen). 
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Auch in diesem Jahr standen wieder einige Vereinsehrungen auf 
der Agenda. Für 10 Jahre wurden Mia Steimer, Alina Neubauer 
und Dieter Möhrmann geehrt. Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
konnten Matthias Rahner und Patrick Bienentreu geehrt werden. 
Der Verein verkündete, dass er die kommende Zeit nutzen wird, 
um wieder ein neues Programm auf die Beine zu stellen, seine 
neuen Musiker einzulernen und wieder Sicherheit im Thema Spiel-
fähigkeit zu erlangen. Geplant ist ein Probe-Tag am 29. Juni, auf 
den sich der Verein schon sehr freut. Für die zahlreiche Teilnahme 
an der Versammlung bedankte sich das junge Vorstands-Trio 
(Emely Moser, Patricia Fischer und Melina Mangler) und betonte 
nochmals den tollen Vereinszusammenhalt.

 
Verwaltung und geehrte Mitglieder. Foto: Elisa Merz

FV Hörden

Maifest
Der FVH lädt am Mi., 1. Mai, zur Mai-Hockete ein. Die Veranstal-
tung findet in diesem Jahr wieder beim Clubhaus am Esselstadion 
statt. Start ist mit dem Fassanstich ab 10.30 Uhr. An diesem Tag 
werden außer den üblichen Speisen auch Hähnchen vom Grill 
zum Mittagstisch und zum Mitnehmen angeboten. Zudem bie-
tet der FVH am Nachmittag einen Kuchen- und Kaffeeverkauf 
an. Auch der Kuchen wird zum Mitnehmen angeboten. Der FV 
Hörden freut sich über einen regen Besuch.

Die nächste Pleite
FV Hörden – SG Staufenberg/Gernsbach 0:4 (0:2). Die Pleitenserie 
des FVH hält weiterhin an. Auch im 4. Spiel in Folge kassierte die 
Mannschaft im Derby eine Niederlage, die mit 0:4 wieder deutlich 
ausfiel. Zu Beginn dieser Begegnung sah es nicht nach diesem ho-
hen Endstand aus, der FVH kombinierte zunächst gefällig und hat-
te durch Moritz Mack die erste Torchance. Dessen Schuss parierte 
SG-Torhüter Ihle per Fußabwehr. Die kalte Dusche folgte prompt 
nach acht Minuten, als FVH-Keeper Luca Zeman von Gästespieler 
Mai mit einem Distanzschuss überrascht wurde. Der FVH hatte 
danach mehrmals die Möglichkeit zum Ausgleich, doch Marcel 
Westermann und Max Gretschel scheiterten wieder an Gästekee-
per Ihle. Effektiver waren die Gäste, die mit der 2. Torchance nach 
16 Minuten durch David das 2:0 erzielten. Der FVH hatte danach 
zwar ein Plus an Ballbesitz und deutliche Feldvorteile, ohne aber 
bis zur Halbzeitpause etwas Erfolgversprechendes bewerkstelli-
gen zu können. An diesem Spielablauf änderte sich auch in der 
2. Halbzeit wenig. Der FVH rannte an, zeigte aber gravierende 
Ungenauigkeiten beim Passspiel. Trotzdem hätte gegen eine nicht 
sicher wirkende Gästeabwehr der Anschlusstreffer bzw. sogar 
der Ausgleich gelingen können, doch Marcel Hecker und Moritz 
Mack vergaben zwei Riesenmöglichkeiten. Die Gäste machten es 
besser durch zwei weitere Treffer von Hinkel in der Schlussphase 
gegen eine indisponiert agierende FVH-Hintermannschaft und 
sorgten somit für den Endstand. Beim kommenden Gegner FV 
Würmersheim 2, So., 28. Apr., 13.15 Uhr, hat die Mannschaft die 
Möglichkeit für eine zweifache Wiedergutmachung. Zuerst gilt 
es die Pleitenserie zu beenden, und damit auch Revanche für die 

unnötige Vorrundenniederlage zu nehmen.
Die FVH-Reserve siegte mit 1:0 und konnte somit den ersten 
Heimerfolg in 2024 verbuchen. Torschütze war Dennis Strößner. 
Die Mannschaft ist am Sonntag spielfrei.

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
ChorMotion bereitet sich vor
Getreu dem Konzertmotto „Musik an, Welt aus“ stand bei Chor-
Motion das Frühlingsprobewochenende in der Bernhardushütte 
in Herrenwies auf dem Programm. Fern ab von Handyempfang 
probten wir sehr intensiv und erfolgreich für unser 30-jähriges 
Jubiläumskonzert am 26. Oktober in der Flößerhalle in Hörden. 
Trotz winterlichem Aprilwetter hatten wir die Sonne im Herzen 
dabei und konnten unvergessliche Tage mit viel Gesang bis spät 
in den Abend, Spaß, Klamauk und organisatorischen Dingen 
gemeinsam verbringen.

 
Beim Frühlingsprobewochenende. Foto: ChorMotion

Naturfreunde Hörden
Jahreshauptversammlung
Bei frühlingshaften Temperaturen konnte Vorstand Achim Stößer 
am 13. April viele Naturfreundemitglieder auf der Terrasse des 
Naturfreundhauses in Hörden zur Jahreshauptversammlung 
begrüßen. In seinem Bericht gab er einen kurzen Rückblick über 
die Themenschwerpunkte der Verwaltung im letzten Jahr. Freudig 
stimmt ihn die Entwicklung der Mitgliederzahlen, hier konnte 
im vergangenen Jahr ein leichter Zuwachs verzeichnet werden. 
Stößers Dank galt allen Mitgliedern, Helfern, der Verwaltung und 
allen Partnern, die dem Gremium immer wieder die Zeit einräu-
men, die Aufgaben des Vereins zu bewältigen. Dass der Verein 
nicht nur finanziell, sondern auch in Bezug auf Freundschaft und 
gemeinsame Zusammenarbeit auf gesunden Füßen steht, konnte 
man in den vielen abwechslungsreichen Berichten der einzelnen 
Resorts erkennen. Durch alle Generationen hindurch verbunden, 
sieht man die Mitglieder bei den Festen gemeinsam anpacken. 
Aber nicht nur Arbeit gibt es im Verein, ganz im Gegenteil. 14 
Ausflüge gab es im vergangenen Vereinsjahr gemeinsam zu 
erleben. Tolle Wanderungen, Biketouren und Wochenendaus-
flüge werden von den Mitgliedern geplant und führen zu tollen 
gemeinsamen Erinnerungen. Auch die Kleinsten kommen bei 
den Naturfreunden auf ihre Kosten. So treffen sich die NF-Kids, 
aber auch die jungen Erwachsenen einmal im Monat zu ihrer 
Gruppenstunde. Unsere Senioren treffen sich einmal im Monat 
zum Essen und Würfeln und jeden 1. Donnerstag findet im Casa 
Rustica in Hörden ein Spieleabend statt. Interessierte sind gerne 
eingeladen. Bei den Wahlen wurden alle bestehenden Vorstands- 
und Verwaltungsmitglieder wieder gewählt. Lediglich im Bereich 
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der Beisitzer gab es kleine Veränderungen. Nach der Ehrung 
langjähriger Mitglieder bedankte sich A. Stößer noch einmal bei 
allen Mitgliedern für ihre Unterstützung. Gemeinsam klang der 
Abend bei leckerem Essen im NF-Haus gemütlich aus. Wenn Sie 
Lust bekommen haben, auch tolle Stunden mit den Naturfreunden 
in Hörden zu verbringen, scheuen Sie sich nicht, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. Wir freuen uns immer über neue Gesichter, die 
bei den Ausflügen dabei sind oder strahlende Kinderaugen, 
die Spiel, Spaß und Abenteuer in den Gruppenstunden erleben 
möchten. Auch das Haus steht für Vermietungen zur Verfügung. 
Nähere Infos unter NFHoerden@gmail.com oder auf Instagram 
naturfreunde_hoerden.

 
Eine Ehrung für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft erhielt Joachim 
Weiß. Foto: M. Herrmann

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Jahreshauptversammlung
Der Verein für Obst- und Gartenbau Hörden lädt seine Mitglieder 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Fr., 17. Mai, um 
19 Uhr in die Gaststätte „Zum Flößer“ in Hörden ein. Tagesord-
nungspunkte sind die Entlastung der Vorstandschaft, Ergebnisse 
Kassenprüfungen und Entlastung Kassierer, Ehrungen sowie 
Informationen zum Sachstand der Verschmelzung mit dem 
OGV Ottenau.

Schachfreunde Hörden

Mitgliederversammlung
Die Schachfreunde Hörden laden alle Mitglieder zur Mitglieder-
versammlung ein. Diese findet am Mi., 8. Mai., um 20 Uhr im 
Schachraum in der Grundschule in Hörden statt. Die Tagesord-
nung beinhaltet u. a. die Berichte der einzelnen Vorstandsmit-
glieder. Anträge können bis Versammlungsbeginn schriftlich 
beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Freiwillige Feuerwehr Hörden
Maibaumstellen
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abteilung Hörden lädt 
am Di., 30. Apr., ab 17 Uhr zu ihrer zweiten Walpurgisnacht mit 
Maibaumstellen im Innenhof des Haus Kast in Hörden ein. Für 
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Städtischer Kindergarten Hörden
Therapiehund besucht Kindergarten
Gespannt und voller Vorfreude erwarteten die Vorschulkinder des 
städtischen Kindergartens Hörden den Therapie- und Rettungshund 
„Legolas“ mit seiner Besitzerin Nicole Rheinschmidt. Trotz seiner 

stattlichen Größe begrüßten die Kinder den Labrador gleich freund-
lich. Nicole Rheinschmidt erarbeitete mit den Kindern einige spezi-
fische Unterschiede von Hund und Mensch, z. B. wie unterschiedlich 
die verschiedenen Sinnesorgane ausgeprägt sind. Einige Kinder 
griffen auf ihr Vorwissen zurück. Einiges, was Nicole Rheinschmidt 
erklärte, sorgte bei den Kindern 
und pädagogischen Fachkräften 
zu „Aha-Momenten“. Theoreti-
sche Wissensvermittlung und 
Knuddeln und Kuscheln mit Le-
golas wechselten einander ab. Der 
Labrador-Rüde ist durch seine 
Arbeit als Therapiehund und 
durch viele Einsätze als Rettungs-
hund im Bereich Menschensuche 
ein entspannter und zuverlässiger 
Kamerad. Gezielt besprach Rhein-
schmidt verschiedene Signale des 
Hundes, die er durch die Rute, die 
Ohren und akustische Signale gegenüber Artgenossen oder Men-
schen einsetzt. Alle Fragen der Kinder wurden beantwortet. Auch 
das richtige Verhalten von Menschen gegenüber einem herannah-
enden Hund wurde thematisiert. Geprägt von Streicheln und gleich-
zeitigem Lernen, verging die Stunde für die Kinder wie im Flug.

Grundschule Hörden
Teilnahme am Projekt „Skipping Hearts Workshop“
Die Dritt- und Viertklässler der Grundschule Hörden hatten letzte 
Woche eine besondere Sportstunde. Unter der fachlichen Leitung 
von Filip Panic nahmen sie an dem Präventionsprojekt „Skipping 
Hearts“ der Deutschen Herzstiftung teil. In einem neunzigminü-
tigen Workshop wurden die Rope Skipping-Grundtechniken ver-
mittelt. Dieses Angebot soll Kinder zu mehr Bewegung motivieren. 
Und das hat es auch. Fast 30 Kinder schwangen, nach Anleitung 
von Herrn Panic, in der Flößerhalle das neongelbe Sprungseil und 
lernten in Einzel- und Partnerübungen verschiedene Sprünge mit 
den klangvollen Namen „Twister“ und „Side Straddle“ kennen. 
Mit viel Spaß übten die Schüler eine kurze Aufführung ein, die 
sie den Erst- und Zweitklässlern präsentierten. Auch diese waren 
sofort begeistert vom Rope Skipping und probierten anschließend 
ebenfalls verschiedene Sprünge aus. Die Freude an der Bewegung 
war allen Kindern anzusehen.

 
Die Schüler lernten die Rope Skipping-Grundtechniken.  
 Foto: Grundschule Hörden

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de

 
Nicole Rheinschmidt mit ihrem 
Therapiehund „Legolas“.  
 Foto: Kindergarten Hörden
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Baden-Classic: Straßen gesperrt  
in Michelbach
Am Sa., 27. April, gibt es aufgrund der des geplanten Oldtimer-
Corsos im Rahmen der „Baden-Classic“ zwischen 15 und etwa 
18 Uhr Einschränkungen im Straßenverkehr. Ein Teilabschnitt 
der Otto-Hirth-Straße bis etwa in Höhe der Einmündung Hat-
zelbergweg wird gesperrt. Außerdem gibt es eine Vollsperrung 
der Bernsteinstraße in Michelbach. Die Stadtverwaltung bittet 
um Verständnis.

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach
Frühlingsfrühstück
Vierteljährlich organisiert der 
Förderverein der Grundschule 
Michelbach sein traditionelles 
Pausenhoffrühstück. Unter-
stützt wird das Team dabei von 
Mamas und/oder Papas aus den 
Klassen 1 bis 4. Je nach Jahres-
zeit und Thema gibt es liebe-
voll dekorierte Leckereien. Für 
die Kinder ist das jedes Mal ein 
Highlight, denn die Auswahl ist 
groß und vielfältig. Gut gelaunt 
und gestärkt ging es nach der 
großen Pause wieder für alle 
zurück in ihre Klassenzimmer. 
Nun dürfen sie sich schon mal 
aufs nächste Frühstück im Sommer freuen.

Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Grundschule Michelbach lädt alle Mitglieder 
und Interessierten am Di., 7. Mai, um 18 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung 2023 ein. Die Versammlung findet im Rathaus 
Michelbach statt. Bei Teilnahmeinteresse bitten wir um vor-
angehende Anmeldung per E-Mail bis 1. Mai an foerderverein-
grundschule-michelbach@web.de. Tagesordnungspunkte: 1. 
Bericht der 1. Vorsitzenden, 2. Bericht der Kassiererin, 3. Bericht 
der Kassenprüferin, 4. Entlastung des Vorstands, 5. Neuwahl 
des Vorstands, 6. Wahl des Kassenprüfers, 7. Planung Schuljahr 
2024/25, Anträge und Anregungen für Projekte von Schule und 
Eltern, 7. Beschlussfassung über eingebrachte Anträge. Anträge 
zur Tagesordnung können bis zum 1. Mai per E-Mail an foerder-
verein-grundschule-michelbach@web.de eingereicht werden.

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Jahreshauptversammlung
Vorstand und Aktive des Fördervereins Michelbacher Hirtenhaus 
haben im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung die Weichen 
für eine erfolgreiche Zukunft des Hirtenhauses gestellt. Der neu 
besetzte Vorstand hat mit seiner ersten Sitzung am 17. April die 
Arbeit aufgenommen. Den Vorsitz für die nächsten zwei Jahre 
übernimmt Dagmar Konermann (1. Vorsitzende), unterstützt 

 
Gut gestärkt und fit für den Un-
terricht. Foto: privat

von Thomas Will (2. Vorsitzender). Die Kassenführung bleibt 
in den bewährten Händen von Anne-Kathrin Sieb. Bernd Herm 
übernimmt das Amt des Schriftführers, in Verbindung mit dem 
Kulturressort. Therese Czichon bleibt als Beisitzerin verantwortlich 
für die Vermietung. Die Vermietung für private Festlichkeiten 
ist und bleibt das Hauptgeschäftsfeld des Hirtenhauses. Hin-
zugekommen ist inzwischen das Angebot für standesamtliche 
Trauungen. Daneben hat sich ein kleines und feines, der Öffent-
lichkeit zugängliches Veranstaltungsprogramm mit Festen und 
Musikveranstaltungen etabliert. Gleich am So., 5. Mai, Beginn 
um 18 Uhr, gibt es in der Reihe „Gitarrenklänge“ ein besonderes 
Angebot für Gäste, die sich für virtuos vorgetragene klassische 
Gitarrenmusik begeistern. Reservieren Sie gerne Ihren Platz für 
die Soirée. Neu im Vorstand sind als Beisitzer Detlev Gutberlet 
(Öffentlichkeitsarbeit) und Mirco Jost (Haustechnik). Der Vorstand 
soll zukünftig durch weitere Aktive unterstützt werden, um die 
rund um das Hirtenhaus anstehenden Arbeiten und Aufgaben 
zielgerichtet und systematisch zu strukturieren und zu erledigen. 
Das betrifft insbesondere Instandhaltung, Wartung und Pflege 
von Umfeld und Haus. Das neu geschaffene Team „Öffentlich-
keitsarbeit“ mit Thomas Will, Detlev Gutberlet, Klaus Dettmann 
und Dagmar Konermann wird die Präsenz des beliebten Kul-
turdenkmales in den klassischen und sozialen Medien stärken, 
optimieren und sytematischer betreiben. Wenn Sie mitmachen 
möchten, ob als Vereinsmitglied oder einfach aus Interesse, sind 
Sie bei uns eingeladen. Schauen Sie vorbei unter www.hirtenhaus.
com, sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns an hirtenhaus.
michelbach@gmail.com. Wir freuen uns auf Sie.

 
Neubesetzung Vorstand (v. l.): Thomas Will, Bernd Herm, Therese 
Czichon, Dagmar Konermann, Mirco Jost; nicht abgebildet Anne-
Kathrin Sieb und Detlev Gutberlet. Foto: Thomas Will

Harmonika-Orchester Michelbach
Mai-Konzert der guten Laune
Zum Mai-Konzert der guten Laune lädt das Harmonika-Orchester 
am So., 5. Mai, um 17 Uhr in der Kirche St. Michael ein. Intensiv 
geprobt, fein abgestimmt und gepaart mit viel Musizierfreu-
de der Aktiven des Akkordeonorchesters wird dem Publikum 
ein abwechslungsreiches Programm geboten. Die Auswahl der 
Vortragsstücke gleicht einer bunten Frühlingslandschaft und 
versprüht gute Laune. Dazu tragen auch die vereinseigenen 
Gesangssolistinnen Natalia Herm und Mona Schröder bei. Viel-
fältig ist die Liste weltbekannter und stets als Erlebnis gespielter 
Musikstücke. Hier vorab eine Auswahl: „My fair Lady“ von Loewe, 
„Barcarole“ von Offenbach, „Tango Bolero“ von Llossas oder 
„Simon Garfunkel in Concert“. Das seit Jahren beim Publikum 
aufgebaute HOM-Prädikat „Musik und Gesang im Einklang“ 
kommt wieder voll zur Geltung. Die Bevölkerung ist zu diesem 
Konzerterlebnis mit besonderer Akustik im barockem Umfeld 
eingeladen, der Eintritt ist frei.
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Musikverein Michelbach
49. Maifest
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 1973 das erste Maifest 
am Michelbacher Wasserhochbehälter veranstaltete, hätte wohl 
kaum jemand gedacht, dass sich dieses „Heckenfest“ im Laufe 
der Jahre hinweg zu einer der beliebtesten und bekanntesten 
Veranstaltungen des Vereins etablieren würde. Selbst nach fast 
fünf Jahrzehnten lockt das Maifest immer noch viele Besucher 
aus allen Altersklassen nach Michelbach, um dort den Maifeiertag 
und den Vorabend zu genießen. Am Di., 30. Apr., wird ab 18 Uhr 
der Maibaum auf dem Michelbacher Lindenplatz aufgestellt. 
Der Musikverein begleitet die Veranstaltung mit traditionel-
ler Blasmusik. Das Fest beginnt um 19 Uhr am Michelbacher 
Wasserhochbehälter. Ab 20 Uhr dürfen sich die Festgäste auf 
zünftige Blasmusikklänge aus dem Elsass freuen: Der Musik-
verein Musique Vogésia d'Eschbach ist wieder einmal zu Gast 
beim Maifest. Am Mi., 1. Mai, unterhält der Musikverein Sulzbach 
die Festgäste ab 11.30 Uhr mit erstklassiger Blasmusik. Danach 
gestaltet der Musikverein Michelbach ab 14.30 Uhr das musika-
lische Nachmittagsprogramm. Die idyllische Lage des Festes mit 
herrlichem Panorama über das Fachwerkdorf Michelbach und die 
Umgebung bietet den idealen Ausgangspunkt, Zwischenstopp 
oder Abschluss für eine Maiwanderung mit Familie und Freun-
den. An beiden Festtagen dürfen sich die Festbesucher auf ein 
reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken freuen. Neben 
der klassischen Bratwurst u. a. werden auch wieder Steakweck 
angeboten. Das Fest dauert bis in den frühen Abend des 1. Mai.

Auf- und Abbautermine für das Maifest
Mi., 24. Apr., 17 Uhr (Gumpen): Maibaum holen; Sa., 27. Apr., 9 Uhr 
(Farrenstall): Buden aufbauen; Mo., 29. Apr., 15 Uhr (Rathaus): 
Aufbau; Di., 30. Apr., 9 Uhr (Wasserhochbehälter): Aufbau; Mi., 1. 
Mai, 14.30 Uhr (Wasserhochbehälter): Auftritt Kapelle, ca. 18 Uhr 
(Wasserhochbehälter): Planen entfernen und Buden ausräumen; 
Do., 2. Mai, 9 Uhr (Wasserhochbehälter): Buden abbauen.

Naturfreunde Michelbach
Singgruppe / Projektchor
Im nächsten Jahr gestaltet der Projektchor das Dreikönigskonzert 
in der Jahnhalle mit. Alle, die Lust haben, unsere Singgruppe 
für dieses Event noch zu verstärken, damit wir das Publikum 
mit unserem Auftritt begeistern können, sind zur Singstunde 
eingeladen. Wir proben alle zwei Wochen am Dienstag von 19 
bis 21 Uhr. Für weitere Auskünfte sind Rudolf Schmitt, Inge Heitz 
und Kurt Holfelder gerne bereit.

 
Die Singgruppe. Foto: Rudolf

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Pflegemaßnahmen / Schwarzwald CleanUp Days
Der Obst- und Gartenbauverein führte einige Pflegemaßnahmen 
im Fachwerkdorf durch. Die Blumenbeete entlang der Wiesen-
talhalle, in der Schlossgasse und rund um den Mühlstein am 
Farrenstall wurden von Unkraut befreit und für die Saison vorbe-
reitet. Aufgrund der immer länger dauernden Trockenperioden 

hielten nicht alle Pflanzen den 
Klimaverhältnissen stand. Eini-
ge kahle Flächen werden in den 
kommenden Tagen durch neue 
resistentere Pflanzen ersetzt. Die 
Fläche rund um die Sitzbank am 
Äckerle wurde wieder in Schuss 
gebracht. Entlang des Radweges 
konnte ein Teil der überstehen-
den Brombeerhecken zurückge-
drängt werden.
Auch diesmal nahm eine Dele-
gation der Vorstandschaft an den Schwarzwald CleanUp Days 
teil. Es wurde erneut eine große Menge an Müll innerhalb von 
kurzer Zeit und Strecke eingesammelt..

Skiclub Michelbach

Auflösung des Farrenstall-Inventars
Wie in der Jahreshauptversammlung besprochen, lösen wir das 
Inventar im Farrenstall auf. Alle Mitglieder, die Interesse an dem 
Inventar haben, treffen sich am Sa., 27. Apr., von 10 bis 12 Uhr 
direkt am Farrenstall. Bei Mehrfachinteresse entscheidet das 
Los. Ausgenommen von der Auflösung ist das für das jährliche 
Gumbenfest benötigte Equipment wie z. B. das „neue“ Zelt, die 
Lichterkette mit Glühbirnchen, das erforderliche Werkzeuge 
sowie die benötigten Elektroartikel. Alles Andere wird aufgelöst. 
Die Verwaltung würde sich freuen, wenn die Artikel in der Skic-
lubfamilie ein neues Zuhause finden würden.

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Gegen Landesligareserve aus Sinzheim siegreich
SV Michelbach - SV Sinzheim II 3:1. Sonnenschein, Hagel, Regen 
und Schnee waren nicht gerade die besten Bedingungen für das 
Heimspiel gegen den Tabellenfünften vom SV Sinzheim. Das 
SVM-Trainergespann um Damian Stebel und Sandro Schnepf 
konnte nahezu auf das komplette Orchester zurückgreifen, was 
sich letztendlich mit einem verdienten 3:1 Heimsieg gegen eine 
starke Gästemannschaft auszahlte. Unter der souveränen Leitung 
von Sezayi Bulun kam Michelbach zunächst besser ins Spiel. 
Bereits nach acht Minuten leuchtete die Anzeigentafel 1:0, als 
Madalin Livan zielstrebig aufs Gästetor zulief und mit einem 
Flachschuss dem Gästeschlussmann wenig Abwehrmöglichkeit 
ließ. Michelbach gab weiter Vollgas und die Gäste hofften auf 
Angebote. In der 11. Minute verpasste Kevin Schlindwein eine 
Flanke von Victory Erhahon denkbar knapp in der Box. Auch Flo-
rin Didea hatte in der 23. Minute aussichtsreich wenig Erfolg im 
Abschluss. In der 38. Minute fand Livan seinen Meister im Gäste-
pfosten. Die Gäste hatten ihrerseits in der 42. Minute eine gute 
Ausgleichschance fahrlässig liegen lassen, als aus kurzer Distanz 
nach Torwartabwehr die Kugel neben das Tor gesetzt wurde. Auf 
der SVM-Habenseite waren in den letzten Spielminuten vor dem 
Halbzeittee zwei weitere Ausbauchancen. Zunächst scheiterte 
Valentin Mazreku aus kurzer und perfekter Distanz und auch 
Erhahon hatte wenig Glück in der Box im Abschluss. Beste Zu-
schauerplätze hatte Michelbach gleich zu Beginn der 2. Halbzeit, 
was die Gäste zum 1:1 Ausgleich dankend annahmen. Nach kurzer 
Schüttelphase entfaltete Michelbach das volle Aroma. Zunächst 
scheiterte Livan und auch Mazreku in der Box freistehend vor 
dem Gästetorwart. Nach einer Ecke von Erhahon köpfte der gut 
aufspielende Sandro Schnepf in der 65. Minute zur verdienten 2:1 
Führung. In der 70. Minute machte Kevin Schlindwein den Deckel 
auf den Topf, als er mit einer Direktabnahme zum 3:1 Endstand 

. 
Teilnahme an den Schwarz-
wald CleanUp Days.  
 Foto: OGV Michelbach
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vollenden konnte, sodass den Gästen anstatt Punkte lediglich 
das Essen in der Sportgaststätte blieb.

Vorschau
Am So., 28. Apr., spielt der SV Michelbach auswärts beim SV Bie-
tigheim. Spielbeginn in Bietigheim ist um 15 Uhr. Das Vorspiel 
des SVM-Reserveteams ist um 13 Uhr. Die Spieler und Verant-
wortlichen freuen sich auf zahlreiche Fanunterstützung. Infos 
und eine Bildergalerie vom letzten Heimspiel ist online unter: 
www.sv-michelbach.de.

 
Mächtig viel Abwehrarbeit um Robert Darasz und Cata-
lin Ros gegen den Tabellenfünften aus Sinzheim erforderlich.  
 Foto: SVM-Homepage

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen wird. Mädchen 
und Jungs im Alter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 16.30 bis 
18 Uhr willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung passende 

Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es 
über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072 oder online unter: www.
sv-michelbach.de.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Tag der offenen Tür anlässlich 60 Jahre Jugendfeuerwehr
Anlässlich des 60. Jubiläums der Jugendfeuerwehr wird die Frei-
willige Feuerwehr Gaggenau Abteilung Michelbach in diesem 
Jahr einen Tag der offenen Tür am So., 9. Juni, im Gerätehaus in 
der Feuerwehrstr. 2 veranstalten. Neben Speisen und Getränken 
wird auch Einblick mit Informationen für Jung und Alt hinter die 
roten Tore geboten. Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen. Die 
Kameraden freuen sich über zahlreiche Besucher.

Kath. Kindergarten „St. Michael“
Kuchenstand  
des Kindergartens
Der Elternbeirat des Katholi-
schen Kindergartens St. Michael 
organisiert am Sa., 27. Apr., von 
9 bis 13 Uhr einen Kuchenstand 
auf Spendenbasis. Dieser findet 
beim Getränkemarkt Reichle in 
Michelbach statt. Alle sind ein-
geladen vorbeizukommen, um 
sich mit leckeren Kuchen, Torten 
und Muffins fürs Wochenende 
einzudecken. Der Erlös kommt 
den Kindergartenkindern zu-
gute.

 
Der Elternbeirat bietet Gebäck 
an. Foto: privat

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de

Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Dorf-Café Oberweier
Jeden Mittwoch (außerhalb der Schulferien) zwischen 16 und 18 
Uhr öffnen wir im Gemeindehaus unsere Türen für die gesamte 
Bevölkerung und Gäste. Genießen Sie in gemütlicher Atmosphä-
re Kaffee und Kuchen und andere Getränke sowie Snacks. Das 
Dorf-Café bietet eine wunderbare Gelegenheit, sich zu treffen, 
auszutauschen und neue Dorfbewohner kennenzulernen. Be-
sonders für die kleinen Gäste steht jeden Mittwoch eine eigene 
Spielecke zur Verfügung. Für die größeren Gäste liegen unter-
haltsame Gesellschaftsspiele bereit. Wir freuen uns auf einen 
gemeinsamen Nachmittag, der den Zusammenhalt im Dorf stärkt 
und den Austausch untereinander erleichtert.

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Wandertreff mit Blasmusik
Am Mi., 1. Mai, veranstaltet der Musikverein „Eichelberg“ Oberwei-
er an der Sophienhütte am Eichelberg wieder sein traditionelles 
Maifest. Bereits um 7 Uhr trifft sich die Kapelle, um mit Marsch-
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musik im Ort den 1. Mai anzukünden. Bei der Sophienhütte ist 
dann für die Maiwanderer ein zünftiges Waldfest vorbereitet, 
welches von den Klängen der Eichelbergmusikanten umrahmt 
wird. Für das leibliche Wohl der Gäste ist u. a. mit Würsten, Steaks 
sowie mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Sollte es an die-
sem Tag regnen, findet die Veranstaltung im Festplatzgebäude 
in Oberweier statt.

Jahreshauptversammlung
Am 16. April hielt der Musikverein „Eichelberg“ seine Jahres-
hauptversammlung ab. Der Verein blickt auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr zurück. Darüber berichtete Schriftführerin Waltraud 
Haller und hob die zahlreichen Aktivitäten des Orchesters hervor. 
Auch Kassiererin Iris Walz konnte dies mit einem erfreulichen 
Kassenstand bestätigen. Im Rahmen der Versammlung wur-
den einige Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein zu 
Ehrenmitgliedern ernannt: Gloria Mack für 20-jährige aktive 
Vereinszugehörigkeit als Saxofonistin, deren Vereinswerdegang 
von Melanie Wörner ausführlich dargestellt und gewürdigt 
wurde. Hans-Peter Dietrich, Udo Fütterer, Rainer Götz, Herrmann 
Sock und Horst Wipfler sind 40 Jahre fördernde Mitglieder des 
Vereins. Die Vorständin Iris Walz bedankte sich bei den neuen 
Ehrenmitgliedern für die jahrzehntelange Unterstützung des 
Vereins und überreichte Präsente.

 
V. l. Dieter Lang (1. Vorsitzender), Udo Fütterer, Rainer Götz, Gloria 
Mack, Horst Wipfler, Iris Walz (1. Vorsitzende) es fehlen Hans-Peter 
Dietrich und Hermann Sock. Foto: Gerhard Haller

Narrengruppe Keschte-Igel
Generalversammlung 2024
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am So., 5. Mai, 
um 17 Uhr im Ochsen in Muggensturm statt. Hierzu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie weitere Interessenten 
eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung 
und Bericht des Vorstandes; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht 
des Kassiers; 4. Entlastung durch die Kassenprüfer; 5. Wahl des 
Wahlleiters; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Neuwahlen 
(1. Vorstand, Schriftführer, Beisitzer); 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. 
Sonstiges; 10. Wünsche und Anregungen. Wünsche und Anträge 
sind bei unserem 1. Vorstand Julia Becker persönlich oder per Mail 
an vorstand@keschte-igel.de einzureichen.

Oberweirer Bogensportverein

Alle Ämter wieder besetzt
Die Generalversammlung fand am 19. April im Gasthaus Ochsen 
in Muggensturm statt. Die Mitglieder und Ortsvorsteher Mi-
chael Barth wurden vom 1. Vorstand Michael Schimpf begrüßt. 
Er bedankte sich bei der Vorstandschaft und den Beisitzern für 
die gute Zusammenarbeit und bei Achim Eisele für die Arbeit 
an der Homepage. Besonderer Dank galt den drei Trainern für 
ihren Einsatz. Ein Dank ging ebenfalls an die Orga-Teams der 
einzelnen internen Turniere. Die Schriftführerin Christine Schimpf 
berichtete über die Aktivitäten im Jahresverlauf; wie das interne 
3-Königsschießen, die interne Sommer- und Winterrunde, den 

Vereinsausflug und das Sommerfest. Des Weiteren beteiligte sich 
der Verein wieder am Programm des Gaggenauer Ferienspaßes 
und einige Mitglieder nahmen an Turnieren teil. Nach Corona 
konnte endlich wieder der Vatertags-Hock stattfinden. Bei gutem 
Wetter fanden viele Besucher den Weg zum Bogenplatz, somit 
war der Hock ein voller Erfolg. Ebenfalls fand der Adventsmarkt 
in Oberweier wieder statt, an dem man sich ebenfalls mit ei-
nem Stand beteiligte, der dortige Erlös wurde gespendet. Beim 
Jugendausflug ging es zum Schwarzlichtminigolfen und an-
schließendem Pizzaessen. Der Kassenbericht der Kassenwartin 
Marion Witt wurde krankheitsbedingt von Marko Witt vorgelesen, 
er konnte über eine gute finanzielle Lage des Vereins berichten. 
Die Kassenprüfer waren zufrieden mit der Kassenprüfung und 
empfahlen die Entlastung des Kassenwartes. Im nächsten Punkt 
wurde Ortsvorsteher Michael Barth als Wahlleiter vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt. Michael Barth überbrachte Grüße des 
Ortschaftsrates und dankte dem Verein für sein Engagement. 
Dann empfahl er die Entlastung der Gesamtvorstandschaft. Die 
Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. Als 1. Vorstand wurde 
Michael Schimpf auf weitere zwei Jahre für das Amt einstimmig 
gewählt. Für das Amt des Schriftführers wurde Christine Schimpf 
für weitere zwei Jahre einstimmig gewählt. Als Kassenprüfer 
wurden Ralf Fritscher und Sylvia Kühnel einstimmig gewählt. Bei 
den Jugendwarten gab es eine Veränderung, damit nicht beide 
Posten in einem Jahr zur Wahl stehen, wurde der 2. Jugendwart für 
zwei Jahre neu gewählt. Zur Wahl standen Ben Behrendt und Lea 
Pugliese. Mit 17 Stimmen wurde Ben Behrendt als 2. Jugendwart 
gewählt. Am Ende der Sitzung wurde noch auf diverse Aktionen 
und Termine für 2024 hingewiesen, wie den Vatertags-Hock und 
den Vereinsausflug.

Turnverein Oberweier

Teilnahme Grabbe-Cup
Am So., 28. Apr., findet der 16. Wander- und Nordic-Walking 
Grabbe-Cup beim TV Waldprechtsweier statt. Zur gemeinsamen 
Wanderung mit der Verwaltung des Turnverein Oberweier sind 
alle Mitglieder des TVO und Interessierte eingeladen. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Parkplatz der Waldenfelshalle in Waldprechts-
weier. Es werden unterschiedliche Strecken angeboten.

TV Oberweier, Abt. Faustball

Feldrundensaison eröffnet
Der Turnverein Oberweier 1898 er-
öffnet die Feldrundensaison, zum 
diesjährigen 100-jährigen Bestehen 
des Faustballsports im Verein, mit 
insgesamt sieben Mannschaften. Die 
Abteilung Faustball erlebt nach knapp 
30 Jahren, seit 2021 in der Jugend und 
seit 2023 in der Erwachsenensparte, sehr viel Zuspruch. Folgende 
Spieler sind in den einzelnen Mannschaften aufgestellt: U12 1: 
Anton Knapp, Kerem Gözel, Lucas Hagenmüller, Jonas Weyand, 
Paul Sock; U12 2: Niklas Göhler, Luka Hajdukovic, Ylaz Lutz, Benni 
Schultheis, Jannis Blaß; U12 3: Sofia Barth, Lilly Kohm, Zülal Gözel, 
Nele Agster, Johanna Agster, Paula Ikker, Marlies Ernau, Louisa 
Göhler; U14: Louisa Göhler, Matteo Hertweck, Luca Mayer, Gabriel 
Unser, Razvan Anitai, Max Hajdukovic, Emil Knapp; U16: Matteo 
Hertweck, Max Hajdukovic, Raphael Unser, Luca Mayer, Razvan 
Anitai, Gabriel Unser, Louisa Göhler; Herren 1: Jannick Großmann, 
Daniel Göhler, Sebastian Knapp, Patrik Agster, Thomas Blaß, 
Thorsten Ikker, Manuel Hertweck, Jochen Schmidle, Markus 
Mayer; Herren 2: Raphael Unser, Jens Unser, Jonas Barth, Luca 
Großmann, Rene Hagenmüller, Rudi Schick, Christian Conrad, 
Alexander Würtz, Lino Zanaroli, Christian Barth, Thomas Horch, 
Tim Ernau. Folgend die Terminübersicht der einzelnen Spieltage 

 
Faustball. Foto: privat
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aller Mannschaften: Sa., 27. Apr., U16, 13 Uhr, Spieltag in Oberwei-
er; So., 28. Apr., Herren 1 + 2, 10 Uhr, Turnier in Oberweier; Sa., 4. 
Mai, U14 in Bretten; So., 5. Mai, Herren 1 in Käfertal; Sa., 11. Mai, 
U16 in Karlsdorf; So., 12. Mai, Herren 2 in Schluttenbach; So., 26. 
Mai, Herren 2 in Öschelbronn; Sa., 8. Juni, U14 in Oberweier; So., 
9. Juni, Herren 1 in Offenburg; Sa., 15. Juni, Herren 2 in Rintheim; 
So., 16. Juni, U12 in Ortenberg und Herren 1 in Weil; Sa., 22. Juni, 
U14, Badische Meisterschaft in Öschelbronn; Sa., 29. Juni, Herren 
2 in Oberweier; So., 30. Juni, Herren 1 in Kippenheim; So., 7. Juli, 
U12 in Oberweier; So., 14. Juli, Herren 1 in Oberweier; Sa., 20. und 
So., 21. Juli, U12 Presidents-Cup und Badische Meisterschaft in 
Oberweier. Jedermanns-Turnier in Oberweier, hierzu sind alle 
Interessierten und Spielfreudigen eingeladen mitzumachen, 
Termin wird noch bekannt gegeben. Die Spieler freuen sich auf 
erfolgreiche Spiele und über viele interessierte Fans.

Turnierwochenende
Am kommenden Wochenende findet im Eichelbergstadion 
Oberweier das traditionelle Turnierwochenende zur Faustball-
Saisoneröffnung statt. Die Faustballabteilung blickt dabei stolz 
auf ihr 100-jähriges Bestehen zurück. Am Sa., 27. Apr., findet ab 
13 Uhr das Turnier der U16 Jugendlichen inklusive Verbandsli-
gaspieltag der U16 männlich statt. Am So., 28. Apr., findet ab 10 
Uhr bereits zum 44. Mal das Saisoneröffnungsturnier der Herren 

statt. Insgesamt 13 Mannschaften nehmen hierbei im Kampf 
um den Titel teil. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher sowie 
Interesse an unserem Sport. Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen bestens gesorgt.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Mitgliederversammlung
Am Di., 7. Mai, findet die Mitgliederversammlung des Vereins 
für musikalische Jugendausbildung Oberweier im Vereinsraum 
der Eichelberghalle Oberweier statt. Versammlungsbeginn ist 
um 18.30 Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
der musikalischen Nachwuchsförderung eingeladen. Tagesord-
nung: 1.) Begrüßung; 2.) Bericht des Schriftführers; 3.) Bericht 
der Kassiererin; 4.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
der Kassiererin; 5.) Wahl des Wahlleiters; 6.) Entlastung der 
Verwaltung; 7.) Neuwahlen und Wahl der Kassenprüfer; 8.) 
Wünsche und Anträge. Zum letzten Punkt der Tagesordnung 
nimmt der Vorstand des Vereins für musikalische Jugendaus-
bildung Oberweier (VfmJO) Benjamin Pfaff schriftliche Anträge 
per Mail an „Jugendausbildung@mvoberweier.de“ bis zum  
6. Mai entgegen.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Treff beim Selbacher Schwätz-Bänkle 
mittwochs
Frei nach dem Motto „Lust zum 
Schwätze“ bietet Petra Wetzel 
aus Selbach Zeit für Gespräche 
auf dem Schwätz-Bänkle gegen-
über dem Selbacher Vereinsheim 
(Alte Schule) an. Jeden Mittwoch 
zwischen 15 und 16 Uhr können 
Interessierte, die ein offenes Ohr 
brauchen oder selbst einiges zu 
erzählen haben, beim Schwätz-
Bänkle Halt machen und sich austauschen. Der Gaggenauerin 
ist die Zeit miteinander ein großes Anliegen, deshalb bleibt sie 
bei Bedarf auch gerne länger und das bei jedem Wetter (bei Re-
gen: Treffpunkt Bänkle Bücherschrank). Auf regen Besuch beim 
Schwätz-Bänkle freuen sich Petra Wetzel und der Ortschaftsrat.

Sprechstunde in der Ortsverwaltung
Die stellvertretende Ortsvorsteherin Silke Serdarevic hat in der 
Zeit vom 22. April bis 3. Mai jeweils donnerstags von 16 bis 17.30 
Uhr Sprechstunde in der Ortsverwaltung im Rathaus Selbach.
Tel. 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SELBACH

Harmonikavereinigung Selbach
Hoffest / Spieler und Verwaltungsmitglieder gesucht
Die Harmonika-Vereinigung Selbach veranstaltet am Sa., 1. Juni, 

 
Das Selbacher Schwätz-Bänk-
le lädt zum Austausch ein.  
 Foto: Petra Wetzel

ein Hoffest beim Pfarrhaus an der Kirche. Der Festbeginn ist um 
17 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Geplant ist ein Auftritt 
des eigenen Orchesters sowie des befreundeten Orchesters aus 
Muggensturm. Zusätzlich spielt das Orchester am So., 19. Mai, 
um 15 Uhr beim Kelterfest in Muggensturm. Entdecken Sie die 
Vielfalt im Akkordeonorchester und besuchen Sie uns, gerne 
auch für eine Schnupperprobe. Die Proben finden alle 14 Tage 
mittwochs um 19.45 Uhr im Vereinsheim unterhalb der Kirche 
statt. Wir suchen nicht nur Spieler für Akkordeon, sondern auch für 
Keyboard, Gitarre und Percussion. Willkommen sind alle Niveaus, 
gerne auch Wiedereinsteiger. Besucher jeglicher Art sind uns 
jederzeit willkommen. Ob Vereinsmitglieder oder jene, die sich 
dafür interessieren oder einfach schauen wollen, wo die Musik 
herkommt. Bei Interesse, gerne eine Mail an thomas-riedel65@
outlook.de oder rufen Sie an unter Tel. 07225 75428. Ob für das 
Musizieren oder für das Vereinsleben ist Zuwachs gerne gesehen. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch.

Turnerbund Selbach

Erfolge im Tischtennis

 
Erfolgreiche Tischtennisspieler. Foto: TB Selbach
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SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Musikverein Sulzbach
Einblick in die Welt der Instrumente
Es ist wieder so weit - der Musikverein Sulzbach lädt am So., 28. 
Apr., um 15 Uhr im Vereinsheim in Sulzbach zum Ausprobieren der 
verschiedenen Blasinstrumente ein. Zur Einstimmung wird die 
Blockflötenklasse des Musikvereins einen kleinen Auftritt haben. 
Danach können alle Kinder ab sieben Jahren, Jugendliche und 
auch gerne Erwachsene die Chance ergreifen, ihr musikalisches 
Talent zu entdecken. Über eine Voranmeldung unter jugend@
mvsulzbach.de (Jugendleiterin Kathrin Finkbeiner) freuen wir 
uns sehr, aber auch für Kurzentschlossene werden wir noch 
einen Platz finden.

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsätze
Am Fr., 26. Apr., um 16 Uhr und am Sa., 27. Apr., ab 9 Uhr ist die 
grobe Reinigung des großen Beckens vorgesehen. Sollten viele 
Helfer da sein, dann kann auch das Kinderbecken schon gereinigt 
werden. Wasserfeste Schuhe oder Gummistiefel sind an diesen 
Tagen von Vorteil. Wie immer, ist die Verpflegung für die Helfer 
gesichert.
Am Do., 2. Mai, kommt dann die Feuerwehr zum feinen Reinigen 
des Beckens. Auch hierzu sind Helfer willkommen. Beginn ab 18 
Uhr.

Die Spielgemeinschaft TSV Loffenau/TB Selbach holte zum 
zweiten Mal in Folge den Meistertitel mit 28:4 Punkten. Die 
Mannschaft um den Mannschaftskapitän Adrian Reiter steigt 
somit von der Kreisklasse D in die Kreisklasse C auf. Auf seine 
Stammmannschaft mit den Spielern Reiter, Roland, Hennig, 
Uwe, Reiter, Adrian und Schiel, Thomas konnte sich der Kapitän 
immer verlassen. Die zweite Mannschaft, die uns verletzungs-
bedingt aushelfen musste, gab uns einen guten Rückhalt in 
der Rückrunde. Die Spieler Merkel, Dominik, Loch, Peter und 
Schultheiß, Michael waren auch im Einsatz. Wir freuen uns auf 
die Herausforderung in der neuen Saison. Neue Spieler sind 
jederzeit bei uns willkommen.

Musikverein Selbach
50 Jahre Maipicknick
Am 1. Mai 1974 hat der Musikverein Selbach zum ersten Mal zu 
einem Maipicknick ins idyllische Salzwiesental eingeladen. Von 
Jahr zu Jahr konnte man mehr Besucher begrüßen und auch 50 
Jahre später erfreut sich der Hock unter freiem Himmel noch immer 

großer Beliebtheit. Deshalb lädt der Musikverein auch in diesem 
Jahr wieder zu seinem traditionellen Maipicknick am Mi., 1. Mai, bei 
der Jagdhütte ein. Ab 11 Uhr erwarten die Aktiven die Besucher mit 
einem reichhaltigen Verpflegungsangebot. Bei schlechtem Wetter 
wird auf der Homepage des Vereins unter www.musikverein-
selbach.com informiert, ob das Maipicknick stattfindet.

Vorgezogene Annahmeschlüsse für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für  
KW 18 am Montag, 29. April, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Donnerstag, 2. Mai.

Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für  
KW 19 am Montag, 6. Mai, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 8. Mai.

Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.

Turnverein Sulzbach

Altpapiersammlung
Der Turnverein Sulzbach führt am Sa., 27. Apr., eine Altpapier-
sammlung im Gaggenauer Ortsteil Sulzbach durch. Die Sulz-
bacher Bürger werden darum gebeten, ihr Altpapier für diesen 
Termin zu sammeln. Das gesammelte Altpapier kann an diesem 
Samstag ab 9 Uhr gut sichtbar vor den Häusern bereitgestellt 
werden. Alternativ kann das Altpapier auch selbstständig zum 
Sulzbacher Festplatz gebracht werden, wo entsprechende Con-
tainer bereitgestellt sind.

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Kath. Kindergarten „St. Anna“
Besuch von der Polizei
Große Aufregung herrschte am 8. April im Kindergarten St. Anna. 
Frau Baumgärtner, eine Polizistin aus Rastatt, besuchte für ein 
Verkehrstraining die Vorschulkinder. Mit ihr erarbeiteten die 
Kinder zunächst, wie wichtig es ist, den Bordstein als Grenze zur 
Straße zu sehen, stehen zu bleiben, zu hören und zu sehen, um 
eine Straße sicher überqueren zu können. Im praktischen Teil ging 
es für die Kinder dann raus auf die Straße. Das Erlernte konnte 
somit gleich in die Tat umgesetzt werden. Nach der Übung haben 
alle Kinder einen Fußgängerschein und ein Malbuch erhalten.

 
Erst gut zuhören, dann können die Kinder selbst zeigen, was sie 
gelernt haben. Foto: Kindergarten St. Anna 



Zubereitung
1. Den Backofen auf 200 °C Ober-/Unterhitze vorheizen. Eine 

quadratische Backform (20x20 cm) mit Backpapier auslegen.
2. Für den Teig Mehl, Zucker, Vanille und Backpulver in eine 

Schüssel geben und mit einem Schneebesen mischen.
3. Öl und Haferdrink zugeben und mit dem Schneebesen glatt-

rühren.
4. Den Teig in die vorbereitete Form geben und glattstreichen.
5. Für den Pudding 4-5 EL Joghurt und Stärke in eine Schüssel 

geben und verrühren. Restlichen Joghurt zugeben und un-
terrühren.

6. Rhabarber putzen, waschen und trocknen. Stangen in kleine 
Stücke schneiden. Die Hälfte von Rhabarber auf den Teig 
geben und mit der Joghurtmasse bedecken. Dann die restli-
chen Rhabarber-Stücke darauf geben und mit Rohrohrzucker 
bestreuen.

7. Für die Streusel Mehl, Margarine und Zucker in eine kleine 
Schüssel geben und mit einer Gabel so lange bearbeiten, bis 
Streusel entstehen. Die Streusel auf dem Kuchen verteilen. 
Kuchen in der Form im heißen Ofen auf dem Rost in der 
Ofenmitte etwa 40 Minuten goldgelb backen.

8. Kuchen in der Form auf einem Gitter auskühlen lassen.
9. Zum Servieren den Kuchen aus der Form lösen, in Stücke 

schneiden und mit Schlagsahne servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Abteilungsübergreifende Übung  
FFW Sulzbach und Michelbach
Am 13. April fand seit Langem 
eine abteilungsübergreifende 
Übung der Feuerwehrabteilun-
gen Sulzbach und Michelbach 
statt. Die verantwortlichen 
Ausbildungsleiter der beiden 
Standorte, Thomas Götzmann 
und Josef Lust, hatten sich dabei 
nachfolgendes Szenario ausge-
dacht. Im Umkleidebereich der 
ortsansässigen Turnhalle des 
Turnvereins Sulzbach kam es zu 
einem Brandereignis unbekann-
ten Ausmaßes. Als das Lösch-
gruppenfahrzeug der Abteilung 
Sulzbach eintraf, konnte durch 
den Gruppenführer Marco Ram-
steiner in Erfahrung gebracht 
werden, dass insgesamt vier Kinder vermisst waren, weshalb um-

 
Zugang zum Übungsobjekt.
 Foto: Freiwillige Feuerwehr 
Gaggenau Abteilung Sulzbach

gehend die Menschenrettung durch die Atemschutzgeräteträger 
durchgeführt wurde. Die Abteilung Michelbach kam, realitätsnah, 
mit kurzem zeitlichem Verzug, an der Übungsörtlichkeit an und 
unterstützte die Abteilung Sulzbach bei der Menschenrettung 
sowie der Brandbekämpfung. Nach rund einer Stunde konnte 
der neu gewählte Abteilungskommandant der Feuerwehr Sulz-
bach, Raphael Warth, als fungierender Einsatzleiter die Übung 
mit Erfolg beenden. Der Übung wohnten der Stadtkommandant 
Nicolas Faber sowie sein zweiter Stellvertreter Dominik Stößer bei. 
Beide hoben die Wichtigkeit abteilungsübergreifender Übungen 
hervor und bescheinigten beiden Abteilungen eine sehr gute 
Übungsabwicklung. Der Übungsausklang fand im Anschluss im 
Feuerwehrhaus Sulzbach statt. Die nächste abteilungsübergrei-
fende Übung ist bereits für das Spätjahr in Planung.

Feuerwehr stellt den Maibaum
Am Di., 30. Apr., wird die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abtei-
lung Sulzbach wieder den Maibaum am Gerätehaus aufstellen. 
Unter Mitwirkung der Jungmusiker des Musikvereins Sulzbach 
wird der Maibaum zum Gerätehaus getragen und dort gestellt. 
Festbeginn der Hockete rund um das Gerätehaus ist um 17 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Die Kameraden 
der Feuerwehr freuen sich auf Ihren Besuch.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Rhabarber-Pudding-Schnitten  
mit Streuseln
Rhabarberkuchen vom Blech mit Pudding und Streuseln ist 
Liebe pur. Die Kombination aus cremigem Vanillepudding und 
süßen Streuseln ist ein toller Kontrast zu dem leicht säuerlichen 
Rhabarber.
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (10): 362 kcal, 1515 kJ, 7 g E, 13 g F, 54 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stina Spiegelberg

Zutaten

Für den Teig:
• 300 g Weizenmehl (Type 550)
• 140 g Zucker
• 1 Msp. gemahlene Naturvanille
• 0,5 Pck. Backpulver
• 60 g Brat- und Backöl
• 350 ml Haferdrink
• 500 g Rhabarber
• 2 EL Rohrohrzucker

Für den Pudding:
• 400 g pflanzliches Vanillejoghurt
• 40 g Speisestärke

Für die Streusel:
• 90 g Weizenmehl (Type 550)
• 60 g Margarine
• 30 g Zucker

Außerdem:
• quadratische Backform (20x20 cm)
• Backpapier für die Form

Zum Servieren:
• pflanzliche Schlagsahne
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